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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt lnel.
Uuterhaltungsblatt Nr . 86 und Berloosungs -
liste Nr . 31 acht Seite «.

Das Unterhaltungsblatt enthält :
. Heinrich Rickerr -ß." (Mit Abbildung .) — „Hubertus -Jagd ." Er¬
zählung von Ralph v . Rawitz (Berlin ) . — „Das Bestechungswesen
i» der Türkei ." Bon Dr . Edmund Hecker (Peru ). — „ Auch ein

.Globe-Trotter '." (Mit Abbildung .) — „Allerlei."

Badische Chronik.
) - ( Teutschneurevth, 7 . Nov . Unsere freiwillige Feuerwehr hielt

gestern Abend unter Leitung ihres Kommandanten Stern und unter Be-
theiligung einer Abtheilung der freiwilligen Sanitätskolonne am Schul-
hause ihre Schlutzübung ab, die einen befriedigenden Verlauf nahm . Die¬
selbe bestand aus einem Hauptangriff unter Verwendung der Spritze
Nr . 1 , dem sofort ein zweiter Angriff unter Verwendung der Spritze Rr .2
folgte . Mit Ruhe und Präzision wurden die einzelnen Exerzitien aus -
geführt. Nach der Probe vereinigte sich das Korps mit den aus Karls -
ruhe erschienenen Gästen im Gasthaus zum Kranz zu einem Bankett,
bei welchem die üblichen Toaste und Vorträge nicht fehlten.

B .C . Heidelberg , 7 . Nov . (Tel .) Das erzbischöfliche Ordi -
»ariat hat gegen den früheren evangelischen Pfarrer und jetzigen
Herausgeber der Monatsschrift „Das Evangelium "

, Gottfried
Schwarz in Heidelberg bei der hiesigen Staatsanwaltschaft
Strafantrag gestellt wegen Vergehens gegen § 166 R . -St . -G . -B .
(Beschimpfung von kirchlichen Einrichtungen und Gebräuchen )
Die Beschimpfung der katholischen Religion soll geschehen sein
durch die vor Kurzem in 2 . Auflage erschienene Schrift von G .
Schwarz : „Papst Leo XII 'I . vor dem Richterstuhle Gottes " , sowie
durch Heft 82 der Schwarz ' schen Monatsschrift , das den Titel
führt : „Der Fetischdienst der Kirche."

* Pforzheim, 7 . Nov . Dem hiesigen „Anzeiger" wird geschrieben :
Eine ganz anffallende Röthe, die ins Gelbliche und Bläuliche schimmerte ,
ist in den letzten Tagen kurz nach Untergang der Sonne am westlichen
Himmel beobachtet worden. In einigen Orten hat der auffallende Schein
Anlah zu Gerüchten von Grotzfeuer gegeben . Diese intensiv« Röthung des
Himmels an gewissen Abenden wird seit dem in den 80er Fahren er¬
folgten Ausbruche des Krakataua beobachtet , und die Gelehrten führen
sie zurück auf ungeheure Aschemaffen in den höheren Luftschichten . Aller¬
dings werden auch gewichtige Stimmen gegen diese Anschauung laut .
Möglicherweise stehen die vulkanischen Katasttophen in diesem Jahre
gleichfalls in irgend welcher Beziehung mit der gegenwärtig beobachteten
Röthung , die weit stärker ist, als man sie in den früheren Jahren beob¬
achtet hat.

* Kehl, 7 . Nov . Wie jeden ersten Donnerstag im Monat , so ließ
auch heute Morgen der Oberrheinische Verein für Luftschifffahrt Ballons
steigen . Zuerst wurden auf dem Exerzierplätze zwei zusammengekoppeltc
Registrierballons aufgelasien, die ihren Weg nach Südwesten nahmen
und bei dem starken Nebel bald verschwunden waren . Dann stieg der
mit drei Mitgliedern des Oberrheinischen Vereins für Luftschifffahrt be¬
mannte Ballon „ Girbaden " auf . An der Fahrt betheiligten sich die Her¬
ren Kriogsgerichtsrath Becker als Führer des Ballons , Regierungsassessor
Kassel und de Beanclaire , cand . med . in Zürich.

Aus der Residenz
Karlsruhe , 7 . November.

ff S . Gr . Hoh . Prinz Max ist heute Vormittag 8 .46 Uhr
von Baden -Baden hier angekommen .

Vermischtes .
Berlin , 6 . Nov . Der Selbstmord des Hauptmanns Matthes , welcher

«m der Kadettenanstalt in Großlichterfelde als Lehrer wirkte und 36
Jahre alt war , erregt nach einem Bericht des „Berl . Tagebl .

" einiges
Aufsehen . Seine Frau fand ihn im Schlafzimmer tobt auf dem Teppich
liegend vor. Matthes hatte sich durch einen Revolverschutz getödtet.

ft . Breslau , 6 . Nov . In Bernstadt i . Schl, hat die Frau des
Nachtwächters Scholz infolge von ehelichen Zwistigkeiten sich und ihre
Kinder zu ersticken versucht . In Abwesenheit ihres Mannes heizte sie
den Dchlgsstubenofen an und riß das Rohr desselben heraus . Am andern
Morgen fand man die Frau und ihre vier Kinder bewußtlos vor. Der
ärztlichen Hilfe gelang es , die Mutter und drei der Kinder ins Leben
zurückzurufen . Das vierte indeß, ein fünfjähriger Sohn , konnte nicht
mehr gerettet werden.

hd Mainz , 7 . Nov . (Tel .) Heber die Ursache des Selbst¬
mords des Leutnants Sibold verlautet , daß Sibuld am Abend
vorher im Offizierkasino mit einem anderen Offizier in Wort¬
wechsel gerietst , >ber zur Folge hatte , daß Sibold eine Heraus¬
forderung zum Duell erhielt . (Ff . Ztg .)

bä Bingen , 7 . Nov . (Tel . ) Infolge des niedrige » Wasser¬
standes sind gestern im Laufe des Tages 4 Schiffe bei Bingen - Zell
und der nächsten Umgebung auf Grund gerathen und haben
Leckage erlitten . Hierdurch ist der Schiffsverkehr fast ganz und
der Floßverkehr vollständig gestört .

hd Bonn , 7 . Nov . (Tel .) Der wegen Toppelmords ange -
. klagte Gutsbesitzer Conth vom Gutshof zur Mühle bei Siegburg
wurde von den Geschworenen freigcsproche « . Couth hatte be¬
kanntlich am 30 . September seine Ehefrau und feinen Verwalter
erschossen , weil beide unerlaubten Verkehr mit einander unter¬
halten haben .

ft . Elberfeld, 6 . Nov . Der Flaschenbierhändler Weber erschoß
heute Mittag seinen Sohn und dann sich selbst aus Verzweiftung darüber ,
daß sein ungerathener Sohn wegen Sittlichkeitsverbrechens verhaftet wer¬
den sollte .

— Bremen, 7 . Nov . ( Sei . ) Das Schulschiff des Deutschen
EchvEckiff -Bereins „Gr»ßbrrr»ai« Elisabeth" ist gestern nach glücklicher

— Bortragscyklus im Bibliotheksaal des Bad . Frauenver¬
eins (Schloßplatz 24a ) . Es ist eine der schwierigsten Aufgaben
jedes gemeinnützigen Vereins , in seinem Betrieb zugleich den
idealen Forderungen feines Zwecks zu entsprechen und die Mittel
aufzubringen , deren er zu seinen Unternehmungen bedarf . So wäre
auch die Volksbibliothek des Bad . Frauenvereins nicht im Stande ,
mit einem Programm , das -die interessantesten Punkte der exakten
und Geisteswissenschaft umfaßt , vor das Karlsruher Publikum zu
treten , wenn nicht hervorragende Gelehrte ihre Kräfte in uneigen¬
nütziger Weise in den Dienst der guten Sache gestellt hätten . Vor
allem sind es die Lehrer der hiesigen Fridericiana , deren Mitwir¬
kung dem diesjährigen Programm seinen Stempel aufdrückt . Die
Namen der Vortragenden (u . A . die Professoren Arnold , Bunte ,
Durm , Engler und Schlerermacher ) und die Wahl der Themata
wie ,/Wahlverwandtschaften in der Chemie "

, „ Drei Karthaufen "
usw . lassen 'aber die Befürchtung nicht aufkommen , daß dis
Wissenschaft gar zu „ trocken" sein möchte.

' Auch die zwei Landes -
lmwersitäten sind glänzend vertreten (Prof . Dr . Wolf -Heidelberg .
Prof . Dr . v . Schulze ->Gaevernitz -Freihurg ) . Den ersten Vortrag .
„Goethe und Mexander v . Huntboldt " wird morgen Samstag um
7 Uhr 'Herr Privatdazent Dr . May halten , dem der Ruf eines
außergewöhnlich geistreichen Redners vorausgeht . Das Thema
selbst bedeutet ein Programm : der größte deutsche Dichter aller
Zeiten , ein großer Naturforscher , und der größte Naturforscher
feiner Zeit , zugleich der hervorragende Repräsentant populär¬
wissenschaftlicher Schreibweise . Ausführliche Programme ,
Monnements (6 und 10 M .) und Emzelkarten ( 1 und 1 .50 M . )
sind im Bibliotheksaal , Einzelkarten auch bei Herrn Musikalien¬
händler D o e r t zu erhalten .

X Der jungliberale Verein wird seine nächste Bereinsversamm -
lung voraussichtlich am 26 . November abhalten . Nähere Mittheilungen
über Zeit und Ott der Zusammenkunft werden noch erfolgen. — Die
Bierabend? des Vereins , die bisher im Schrempp'schen Bierlokal in der
Waldstraße jeweils Mittwochs Abends von 8 Uhr cm statffanden , sind
gut besucht und zeugen von regem Jntereffe der Mitglieder für die Ber »
einssache , das durch die Veffammlung vom 28 . Oktober frisch belebt
wurde. —• Zu dem Bericht über diese Versammlung sei noch nachgetra¬
gen , daß in Kürze auch die Stellung des Vereins zur Wahlrechtsfrage
behandelt wurde. Landgerichtsrath Scherer sprach sich unter allseitiger
Zustimmung der Versammlung für direktes , allgemeines und geheimes
Wahlrecht für Reichs - und Landtag aus . Es ist beabsichtigt , möglichst
auf jeder Vereinsversammlung einen Punkt des Programms der natio¬
nalliberalen Partei zur Diskussion zu stellen .

4 - Der deutsche Werkmeister - Verband (Sitz Düffeldorf) hat in den
17 Jahren seines Bestehens überaus segensreich gewirkt und insgesammt
über 7 Millionen Mark für Sterbefälle , Unterstützung an Wittwen und
bedürftige Mitglieder verausgabt , dabei aber dennoch ein Vermögen von
fast rund 4 Millionen Mark angesammelt. Im laufenden Jahre kamen
bereits 363 000 Mk . an Sterbegeldern, 148 000 Mk . an Unterstützungen
an die Wittwen und 130 000 Mk . zur Unterstützung invalider , stellen¬
loser und sonst hilfsbedürftiger Mitglieder zur Auszahlung . Die Sterbe -
kasie, welche ein mit den Mitgliedsjahren bis auf 800 Mk . steigendes
Sterbegeld für die Männer und bis 200 Mk . steigendes Sterbegeld für
Ehefrauen und Wittwen zahlt, hat das nach dem Privarversicherungs -
gesetz unzulässige, und die Mitglieder nach einer Reihe von Jahren über¬
mäßig belastende Umlageverfahren beseitigt , und erhebt jetzt feste Bei¬
träge . Vor dem Beitritt zn den wenigen Kassen, die das Umlageverfah-
ren noch beibehalten, muh daher dringend gewarnt werden, da nicht ein
Drittel der gemachten Versprechungen eingelöst werden kann. Außer den
Einnahmen an Betträgen verfügt der Verband noch über außerordentliche
Einnahmen . So beziffett sich der Reinverdienst aus seinem Organ , der

Reise in Rio de Janeiro eingetroffen und fährt morgen nach Bahia
weiter.

— Petersburg , 7 . Nov . (Tel . ) Amtlich wird mitgetheilt , daß
im Amur - Küstengebiet nur mehr vereinzelte Fälle von Cholera vorgi '.
kommen sind . In Odeffa war kein pestverdächtiger Fall mehr zu ver¬
zeichnen .

ft . New -Orl«ans , 6 . Nov . Nunmehr ist in der Stadt New-Orleans
ein Gesetz in Kraft getreten, wonach in den Straßenbahnwagen Schranken
aus Draht zu errichten sind , um die Neger von den weißen Fahrgästen
zu trennen . Für die frühen Morgenstunden, um welche Zeit die Straßen¬
bahn fast ausschließlich von Arbettern benutzt wird , besteht diese Vor¬
schrift nicht ; für den Verkehr am Tage muh ne jedoch stteng inne¬
gehalten werden . ( Freiheit und Gleichheit ! )

Grotzh . Hoftheater zu Karlsruhe .
2 . Kagvorstellung von Kgnes Sorma .

A . H. Karlsruhe , 7. Nov. In der überaus schwierigen Ralle
der Giuditta in Ludwig Fulda 's Berslustspiel „ DieZwillings -
schwester " errang Agnes Sorma gestern einen stürmischen
Triumph . Zil kritisiren giebt cs hier kaum etwas , zn loben und
froh anzuerkennen dagegen alles. Mit wunderbarer Kunst wußte sie
die temperamentvolle junge Frau nm den Gatten känipfen zn lasten,
den das „toujour * perdrix " ihr abspenstig zu » lache» droht . Ihre
Sorge um das Kiud, ihre unerschütterliche Liebe zu dem Mann , dem
ste Kopf und Herz doch erst wieder znrechtsetzen muß , ihre ausge¬
lassene Laune, als sie sich bei dem Gatten gegen sich selbst ausspielt
— welche dieser Eigenschaften soll man in dieser Wiedergabe Giu -
ditta 's höher cinschätzen ? Sie kamen alle gleich berückend zum Aus¬
druck, begleitet von brillanten Tvilettenkiinsteu. Ihr Humor und ihr
Ernst , ihre Wildheit und ihre Anmuth , sie fesselten mit derselben
Echtheit und Ucberzeugungskrast und ließen den Beifall des Publikums
nicht zur Ruhe kommen . Der Abend hat Agnes Sorma hier viel
neue Freunde bescheert.

Die im Allgemeinen vortrefflicheDarstellung der übrigen Rollen
durch unsere Künsller und unter der geschickten Regie des Herr »
Direktor Hancke wurde b >er schon rühmend anerkannt . Fast zum Ber ,

„ Werkmeifter-Zettung"
, aus jährlich 100 000 Mk. , weiter sind noch et »

hebliche Uoberschüffe aus der Feuerversicherung zu erwarten , was alles
den bedürftigen Mitgliedern resp . deren Wittwen ohne jedwede Gegen¬
leistung zuflieht . Außerdem besitzt der „ Werkmeister -Verband" eine gut
organstitte Stellenvermittlung , welche verschiedene Filialen unterhält ;
weiterhin ist derselbe die einzige Bereinigung, welche die Jntetesten der
in 8 133a der Reichsgewerbeordnungerwähnten Werkmeisterund sonstt-
gen Betriebsbeamten nach jeder Richtung energisch vertritt und schon ganz
erhebliche Erfolge in sozialpolitischer Hinsicht zu verzeichnen hat . Für
diese bedeutenden Leistungen wird nur ein Monatsbeittag von 3,30 Mk .
erhoben , für den die technisch reichhaltiĝ „Werkmeister -Zeitung "

, welche
den Stellenmarkt aller Branchen beherrscht , kostenlos geliefett wird . Auf¬
nahmefähig sind alle in § 133a der Reichsgewerbeordnung erwähnten
Betriebsbeamten , ebenso auch die in 8 88 des Berggesetzes erwähnten
Beamten , welche das 48 . Lebensjahr noch nicht überschritten haben. An¬
meldungen werden in den Monatsversammlungen des hiesigen Bezirks¬
vereins oder vom Vorsitzenden , Herrn Julius Matter » , Wilhelmstrahe 38,
jederzeit entgegengenommen, woselbst auch Prospefte verabfolgt werden.

Q Der Ficht- und -Lnstsport, der eine geradezu ideale Quelle
der Gesundheit und Kraft genannt werden kann und in vielen
größeren Städten so lebhaften Anklang gefunden hat . soll nun auch
in Karlsruhe heimisch werden, was den hiesigen Athleten - und
sonstigen Sportvereinen eine angenehme Kunde sein wird . Der
Münchner Jllustr . Athletik-Sportzeitung (die von einem Karlsruher ,
dem in Athletikkreisen wohlbekannten Herrn Albert Stolz heraus
gegeben wird ) , entnehmen wir folgendes Nähere : Ein Privatunter¬
nehmer will die nöthigen Einrichtungen treffen und dieselben der
allgemeinen Benutzung übergeben, so daß die Vereine keinerlei Risiko
zn tragen haben . Dabei ist ein besonders günstiger Umstand , daß
auch ein Schwimmbad vorhanden sein wird , was bei änderen Licht
sportbädern nicht immer der Fall ist . Das koinint so : Herr Karl
K » n st , der Besitzer des S t e f a n i e » b a d e s in B e i e r tr
heim , einem Vorort von Karlsruhe , beabsichtigt , ein»
ihm gehörende Wiese , die an seine beiden Schwimmbäder (für Herren
und Damen ) stößt, einzäunen und znm Lichtluftbad Herrichten zv
lasten , welches dann von Herren und Damen abwechselnd benutzt
werden kann . Die nöthigen Geräthe werden von Herrn Kunst an¬
geschafft . Bereits sind ärztliche und Künstlerkreise für das Unter«
nehmen interessirt worden, und es ist nur noch nöthig . daß anch
die Sportvereine ihr Entgegenkoiimien beweise» , indeni sie ihre Mit¬
glieder zum Besuch des Bades ermuntern oder vielleicht in bestimmten
Stunden ihre Uebungen dahin verlegen. Sie könne» hem .Unternehmer
nur dankbar dafür sein , daß er in dieser Frage vorangeht , denn für die ein¬
zelne Vereine wäre dieselbe kaum lösbar . Schade ist,

' daß in zwei
Jahren die Bäder des Stefanienbades und auch das n.ene Lichtbad
enteignet werden , nm zur Herstellung des neuen Karlsruher Bahn¬
hofes zn dienen. Dann muß die Alb , welche die Schwimmbäder
speist , verlegt werden, aber es ist zn hoffen , daß nachher ans einem
neuen Platze in der Nähe wieder Schwimm- und Lich.tluftbäder ent¬
stehen werden, wenn die Sache sich einmal eingelcbt hat . Die
Vereine werden gut thnn , sich jetzt schon mit Herrn Kunst in Ver¬
bindung zn setzen , da die Eröffnung den kommenden Frühling mit
den ersten sonnigen Tagen geschehen soll .

Alldeutscher Berbaud.
X Karlsruhe , 7. Nov. Der gestern im großen Saale de»

Friedrichshofs abgehaltene Versammlnngsabeild der hiesigen Orts¬
gruppe war von Mitgliedern derselben »nd Freunden der alldeutschen
Bestrebungen recht zahlreich besucht und wurde vom 1 . Vorsitzenden
Herrn Stndienrath Prof . Dr . B oesser eröffnet, worauf der Haupt
redner des Abends , Herr Prof . Dr . Langhaus ans Gotha zu seiner
Vortrage über das Deutschthum in Ungarn , Rußland , Australier

zweifeln war aber die überstürzte Deklamation, in welcher vor Allein
Herr Ban » ibach und dann auch Herr Herz immer wieder dem
Publikum die Verse des Dichters nicht ohne Gelingen vorzuenthalten
versuchten.

* * »

Spielplan des Grosth . Hoftheatersl
a - Im Hoftheater in Karlsruhe .

Samstag den 8 . : 3 . Vorst , außer W . Große Preise . 3. und letztes
Gastspiel von Agnes Sorma : „Der Meister von Palmyra " , dramatische
Dichtung in 8 A. und einem Vorspiel von Adolf Wilbrandt . . Zog,
Phoaba , Perftda , NpmphaS und Zenobia: Agnes Sorma als Gast . An¬
fang 7 Uhr, Ende 10 Uhr .

Sonntag den 8 . : Wthl . A - 17 . Ab.-Vorst . Mittelpr . „Der
Trompeter von Säckingen " , Oper in 3 A. nebst 1 Borsp. . Musik von
Viktor E . Nehler . Anfang 1/>7 Uhr , Ende nach 9 Uhr .

Dienstag den 11 . : Abthl.0 . 17 .Ab. -B . Mittelpr . „DaSGläckchen de«
Eremiten " , komische Oper in 3 A . , Musik von Aim6 Maillart . Anfang
7 Uhr, Ende gegen 10 Uhr .

Donnersttd . 13 . : Abthl.B . 17 .Ab.-V . Mittelpr . „Till Enkenspiegel",
Volksoper in 2 Th . und 1 Nachsp. , Text u . Musik von E . N. v . Rezrrtcek .
Anfang 7 Uhr, Ende gegen 1^ 11 Uhr .

Freitag den 14 . : Abthl . A - 16 . Ab .-B . Mittelpr . Zum I .Male wie¬
derholt : „ Stichwahl" , Burleske in 1 Akt von Max Dreper . Zum ersten
Male wiederholt : „Die Lokalbahn ", Komödie in 3 Akten von Ludwig
Thoma . Anfang 7 Uhr , Ende i/ >10 Uhr .

Sonntag den 16. : Wthl . C• 18 . Ab .-Vorst . Mittelpr , „Aida",
große Oper in 4 A . von Verdi . Anfang 147 Uhr , Ende nach 1/̂ 10 Uhr,

ft . In der Fe st Halle Karlsruhe .
Samstag den 18 . : Zum Bottheil der Hoftheaterpensionsanstalt :

„Buntes Theater " nach veröffentlichtem Programm . Anfang 8 Uhu
Ende nach 11 Uhr.

6 . Im Theater in Baden .
Mittwoch den 12 . : 7 . Ab .-Vorst . Zum 1 . Mal : „Sttchwahl", Bur¬

leske in 1 A . von Max Dreher. Zum 1 . Mal : „Tie Lokalbahn ", Komödie
in 3 A . von Ludwig Thoma. Anfang tyj Uhr . Ende 9 Uhr.



Seite 2 .
Südafrika und Südamerika das Wort erhielt. Der bekannte Karto¬
graph ging bei seinen auf ernster Forschung beruhenden und vonwarmer Vaterlandsliebe getragenen Ansführnugen von dem von
Gegnern so oft mißbrauchten Schlagworte Weltpolitik aus und be¬
gründete das Vorhandensein einer Nothwendigkeit für Deutschland,wie die anderen Großmächte, die überall bestrebt sind , ihren Einfluß
geltend zu machen und ihren Platz an der Sonne zn wahren , eben¬
falls Weltpolitik zn treiben. Die deutsche Weltpolitik baue sich auf
zwei durchaus realen Grundlagen auf , auf der Vertheiluug der
deutschen Kapitalwerthe im Auslande und auf der deutschen Aus¬
wanderung . Der Bedeutung der letzteren hätte sich die Reichs¬
regierung nach Ansicht der Alldeutschen bewußter zeigen sollen ,wie sie überhaupt auf dem Gebiete der auswärtigen Politik
manchmal keinen genügend weiten Blick offenbart habe. Redner
begann seinen Ueberblick über das Deutschbewußtsein der Deutschenim Auslände mit der Darlegung des Standes in Ungarn .Dasselbe bietet heute ein Bild der Unterdrückung des Dentschthumsin krassester Form . 2 Millionen Deutsche wohnen in Ungarn nach amt¬
licher Zählung , in Wirklichkeit sind es aber mehr, und es existirtkaum eine Stadt in Ungarn , die nicht einmal Deutsche als Bürgerin ihren Mauern gesehen . Ein Drittel der Städte in Ungarn sind
deutschen Ursprungs . Um so betrübender ist das Schauspiel der
letzten Preßprozesse gegen die das Deutschthum unerschrocken ver¬
tretenden Schriftleiter , gegen welche als Zeugen Männer auftraten ,die rein deutsche Rainen tragen . Bei den Cipser Sachsen ist der
zahlenmäßige Rückgang des Dentschthums nicht so bedeutend, als
angenommen wurde, da auch die Auswanderung nach Amerika in
Rücksicht zn ziehen ist. Besser als sie wissen die Siebenbürger Sachsen
ihr Dentschthum zn wahren . In Temesvar erscheinen täglich nicht
weniger als 6 deutsche Zeitungen . Auch unter den Banater Schwaben ,deren Zahl auf eine halbe Million geschätzt wird , herrscht Verständniß
für deutsches Wesen. Nunmehr ist in Ungarn im deutschen Zeitungs¬walde der deutsch-nationale Gedanke erwacht. Nach der Burenfrage
ist es die Frage des Dentschthums in Ungarn , welche die Herzender Deutschen im Stammlande am meisten bewegen wird .
Traurig sind für unser Deutschthum auch die Verhältnisse in Ruß¬land . Dort hat das Baltenthnm an das regierende Rußland
führende Männer abgegeben. Unter der höheren russischen Beamten
schaft findet man ein Drittel deutsche Namen neben zwei Drittel
russischen . Im letzten Jahrzehnt ist ein Rückstrom ins baltischeStamiuland erfolgt . In den Ostseeprovinzen streben jetzt die Letten
und Esthen sich mehr zur Geltung zu bringen , wie die letzten Stadt¬
verordnetenwahlen zeigen, bei denen die Deutschen an die Wand
gedrückt wurden . Im südlichen Rußland finden sich Deutsche bunt -
gemischt , besonders Badener , die auch im Osten des Reiches zahlreich
anftreten . Von badischen Kolonien finden sich eine ganze Reihe
gleichbenannter, wie Karlsruhe , Mannheim , Baden , Rastatt . Deutsche
Schulen giebt es in Rußland bekanntlich nicht mehr. Es ist dort ,wie gesagt, mit der Erhaltung des Dentschthums ebenso windig be¬
stellt als in Ungarn . Als eine kleine Ansammlung deutscher Aus¬
wanderung sind die 20,000 Deutschen zu nennen, die südlich des
Kaukasus angesiedelt sind und sich akklimatisirt haben. Von den
ca . 100,000 Deutschen, die an der Südost - und Ostküste von
Australien wohnen, sind ein Theil bereits englische Staatsbürger
geworden, und es wird sehr schwer sein , diese Reste des Deutsch
thums zu erhalten . Auch in Südafrika ist . von den Buren ab¬
gesehen , mit dem Dentschthum nichts anznsangen . Im östlichen
Theil der Kapkolonie finden sich eine Anzahl deutscher Ackerbauer
und Weinbauer , die im Bnrenkriege eine englandfreundliche Gesinnung
bewiesen. Was die deutschen Schulen im Kaplande betrifft , so stehen
dieselben nur auf dem Papier . Lediglich Port Elisabeth zeichnet sich
durch stramme Haltung der Deutschen aus . Einen schlimmen Stand
haben jetzt die wackeren deutschen Ackerbauern im Oranje -Freistaatund in Transvaal . Es soll die Aufgabe der Alldeutschen sein , sie
zu unterstützen. Ueber die Erhaltung der in Nordamerika
wohnenden, auf 10 bis 15 Millionen geschätzten Deutschen sind die
Ansichten sehr getheilt. Zweifellos ist das Dentschthum in den
Vereinigten Staaten im Rückgang begriffen , und zwar durch
unsere Schuld , da die deutsche Zuwanderung nachgelassen hat
unb daher das deutsche Element vom -flavischen zurückgedrängt
tvivd . Der letzte Zensus bot das betrübende Bild , daß in einer
großen Zahl der Einzelstaaten -der Prozentsatz der in Deutschland
Geborenen sich verringert . Zu beklagen ist ferner der Rückgangder deutschen Zeitungen (von 1200 auf 800 ) und das starke
Sinken der Abonnentenzah 'l -derselben . Trotzdem besteht die Hoff¬
nung , daß ein kleiner Theil des Dentschthums sich erhalten wird ,dank der Bestrebungen des deutsch-amerikanischen Nationalbundes ,

; einer Vereinigung auf völkischer Grundlage , und des den völki¬
schen Standpunkt nach schärfer betonenden -Ordens der Hermanns -
söhne, einer Loge , die bereits 30 000 aktive zahlende Mitglieder
hat . Zuletzt sprach Redner von dem Deutschthum in den südlichen
Brasilstaaten . Er bezeichnete Südbrasilien als die einzige Gegend
der Erde , wo wir unser Deutschthum deutsch erhalten können , wies
auf die Bedeutung der deutschen Nationalschnle in Wertheim a.
M . hin, deren Aufgabe es vor Allem ist, -speziell für die Auslands
deirtschen geistige Führer zumal in wirthschaftlichen Dingen
heranzübilden , und betonte , daß die Aufrechterhaltung des
Deutschthums auf der Erde die Grundlage für -eine richtig erkannte

- Reichspolitik fft.

Kerdis -cye Presse .
Für seine mit lebhaftem Beifall ausgenommen , hier nur kurz

wiedergegebenen bedeutungsvollen Darlegungen wurde Herrn Dr .
Langhans der Dank der Versammlung von dem 1 . Vorsitzenden
ausgesprochen , der dann ein All Heil auf das deutsche Volk aus¬
brachte und Herrn Schriftsteller Otto Amnion das Wort cr-
theilte . Herr Ammon hat bekanntlich als Mitglied des gffchäfts -
uhrenden Ausschusses dem glänzenden Empfange der Buren¬
generale in Berlin beigewohnt . Er erstattete gestern den ver¬
heißenen Bericht über die Berliner Burentage , über welche die
Leser der „Badischen Presse " in der ausführlichsten Weise unter¬
richtet worden sind , und entledigte sich seiner Aufgabe zuerst in
einfachen, schlichten Worten , dann , als er die unauslöschlichen
Eindrücke jener drei denkwürdigen Tage schilderte, in seiner be¬
kannten begeisternden Weise . Aus dem hochinteressanten , init
humoristischenEinzelheiten gewürztenBericht sei als bisher weniger
bekannt mitgetheilt , daß die Burengenerale deshalb keine Kränze
am Berliner Bismarckdenkmal niederlegten , weil sie dachten, cs
könne als eine Demonstration gegen England aufgefaßt werden ,da Bismarck doch den Ausspruch gethan , Südafrika werde das
Grab von Englands Größe werden . Hervorgehoben sei ferner ,
daß die Buren erst nach dem Kriege erfahren hätten , in welchem
Maße sie, besonders ihre Frauen und Kinder in den Konzen¬
trationslagern , von uns unterstützt wurden .Redner schloß unter
begeistertem Beifall mit der Aufforderung , dafür zu sorgen , daß
die Burengenerale , welche in Berlin erklärten , das Niederdeutsch¬
thum in Südafrika nach Kräften aufrecht erhallen zu wollen ,dort ihren Einfluß behalten . Nachdem der Vorsitzende dem ver -
dienstvollen Burenredner im Namen der Versammlung gedanktund den Buren ein dreifaches All Heil gewidmet hatte , trug der
Vereinsdichter Herr Diehm ein Burengedicht vor , das allge¬
meinen Anklang fand . Derselbe hatte zum Besten der Buren 6
Exemplare seiner „Scherzraketen "

, die zur Versteigerung gelangtenund fast für das Doppelte ihres Preises erworben wurden , ge¬
stiftet , sodaß ein Betrag von mehr als 10 Mk . der hiesigen Buren¬
sammlung zufloß .

Te1em «i » » » me der „Bad . Presse" .
— Brunsbüttelkoog , 7 . Nov . Die „Hohenzollern " mst dem

Kaiser an Bord und Re Begleitschiffe „Nymphe " und „Sleipner "
passirten auf der Reise nach England die hiesigen Schleusen um
Uhr 45 Min . früh .

— Berlin , 7 . Nov . Die „Berk . Pol . Nachr . " melden : Außer
Zulage » für die Beamte » und Lehrer in den vom Polenthum um¬
strittensten Gegenden dürste der nächste preußische Etat Posi -
ttonen im Extraordinarium enthalten betreffend wirthschaftliche
Hebung der zweisprachigen Landestheile durch Berbefferung der
dortigen Wasserstraßen und Neuerrichtung und Erwesteruug von
Häfen .

— Stuttgart , 7. Nov . Der preußische Minister der öffentlichenArbeiten, Budde, ist heute früh nach Karlsruhe abgereist. Der Ministerwar gestern Abend zur Tafel beim König in den Wilhelmspalast ge¬laden. An einem gestern Mittag beim Minister Freiherrn v. Soden statt
gehabten Frühstück nahmen auch die Minister , -die Gesandten von Preußenund Bayern , sowie höhere Beamte der Verkehrsanstalten, theil.

L . Budapest , 7 . Nov . Die beabsichtigte Erhöhung der Prä
scnzstärke der österreichisch-ungarischen Armee hat hier große Er¬
regung hervorgerufen . Die Opposition gibt das Schlagwort aus
„ Kein Mann ohne die 2jährige Dienstzeit ! " Die Kossuthparteiwill durch Einberufung von Volksversammlungen gegen die Ge
setzesvorlage demonstriren .

L . Livorno , 7 . Nov . Der Archimandat Kierofilos vollzog hier
die Trauung des Großfürsten Paul Alexandrowstsch mit der
Baronin v . Pistohlkors . Der Feier wohnten 2 griechische Priester ,
2 russische Generale und ein Notar bei . Die Blätter von Livorno
bringen begeisterte Artikel über die wunderbare Schönhest der
jungen Frau .

= Petersburg , 7 . Nov . Wie der russische „ Invalide " meldet, hat
der Kaiser durch Tagesbefehl angeordnet, daß das 79. Infanterie - Regi¬
ment „Kura", Großfürst Paul Alexandrowstsch von jetzt an nur die Be
Zeichnung 79 . Infanterie -Regiment „Kura " zu führen hat.

L .A . London , 7 . Nov . Ter bisherige Sekretär der hiesigen
deutschen Botschaft Freiherr b . Eckardstcin wurde gestern in
längerer Audienz vom König empfangen , der ihm de» Ster « des
Biktoria -Ordcns verlieh .

L - London , 6 . Nov . Dr . Karl Peters , aus seiner früheren Thätig -
keit im deutschen Kolonialdienst bekannt, und gegenwärtig Vertreter eines
afrikanischen Syndikats , erhielt die telegraphischeNachricht , daß der mäch¬
tige Negerkönig Macombe von den portugisischen Truppen geschlagen und
das von ihm beherrscht ^ große Barue - Gebiet südlich von Zambesi in
pottugiesische Verwaltung genommen worden ist. Das Barue - Gebiet
hatte sich seit Jahrhunderten praktisch seine Unabhängigkeit gewahrt,* wenn es auch dem Namen nach Portugal gehörte .

Ein Künstlerjubiläum.
$$ Berlin , 7 . Nov . Der badische Kammersänger Benno

Stolzenberg begeht heute sein fünfzigjähriges Jubiläum als
Gesangsmeister . Der hervorragende länger war seinerzeit einer
der Sterne der Karlsruher -Hofbühne und vertrat cm ihr als Vor¬
gänger Rofenbergs das lyrische Tenorfach bis in die 70er Jahre
-hinein . Später wirkte er als einer der -hervorragendsten deut¬
schen Gesangsmeister in verschiedenen Städten u . a . in Berlin , wo
er noch in geistiger und körperlicher Frische lebt . Ihn zu feiern
hat sich aus Bühnenkreisen ein Ausschuß gebildet mit der Absicht,
ihn an seinem heutigen Ehrentag durch eine Festgabe zu erfreuen ,
die ihm auf einem Festmahle mit den Glückwünschen seiner
Berufsgenosfen , Schüler und aller Freunde seiner hohen Kunst
überreicht werden soll. Dem Goldenen Buch der Musik ent¬
nehmen wir folgende nähere -Daten über den Lebenslauf des
Künstlers :

Stolzenberg, Benno, berühmter Bühnen - und Konzettsänger ( Te¬
nor) , geb. am 25 . Februar 1827 zu Königsberg i . Pr . Seine dramati¬
sche Ausbildung leitete Eduard Devrient , die gesangliche Mantius und
Heinrich Dorn ; viel verdankte er ferner Roger, dem Vorbilde, dem er
nachsttebte . ©eine Bühnenthätigkeit umfaßt 30 Jahre ( von 1852 bis
1882 ) , sein Repertoir jugendliche Helden , lyrische und- Spieltenorpartien .
Unter den Tenoristen der deutschen Bühnen war Stolzenberg einer der
größten Gesangskünstler. Seine weiche, besonders nach der Höhe um¬
fangreiche Stimme und ihre meisterhafte Schulung befähigten ihn be¬
sonders zum lyrischen Ausdruck . Seine musikalische Intelligenz und Vor¬
nehmheit ließen ihn auch auf dem Gebiet des Oratoriengesangss Außer¬
ordentliches leisten . Berühmt war seine Wiedergabe des Evangelisten
in der Matthäus -Pasiion . Stolzenbergs Austreten war überall von
größtem Erfolge begleitet, und seine Glanzzeit war seine Wirksamkeit am
Hostheater in Karlsruhe , dem er 15 Jahre hindurch angehörte. Von
hier aus unternahm Stolzenberg Gastspielreisen nach Dresden , Berlin .
München , Leipzig usw . , die seinen Namen durch ganz Deutschland bekannt
machten . Seine Neigung zur Lehrthätigkeit vercwlaßtc ihn , sich hierfür
schon während seines Engagements vorzubereiieu, so daß er nach seinem
Rücktritt von der Bühne diesem verantwottungsvollen Amte gewachsen

btt Ncw -Aork , 7 . Nov . Nach einer Meldung des „Herald *
ist der frühere Präsident vo« Guatemala , Barillas , beim Ausbruchsdes Vulkans « mgekommen . (Ff . Z .)

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 7. November.Am Bundesrathstisch Kommissare .

Präsident Graf Ballcstrem eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 20 Mm. jZu Z 5 des Zolltarifgesetzes , der in 14 Nummern die zollfrei blei¬
benden Gegenstände aufzählt , liegen 9 sozialdemokratische Anträge undein Antrag Müller - Meiningen vor.

Stadthagen ( Soz . ) zuerst schwer verständlich , begründet die sozial¬
demokratischen Anträge . Er erklärt, er müsse sehr lange ^azu sprechen.Viele Abgeordnete verlassen den Saal . Redner sagt, es sei mit dem. I
Wesen des Parlaments nicht vereinbar , wenn bei so wichtigen Berathun - '
gen das Haus auch nur während der Berathung selbst nicht beschlußfähig
sei. Wenn man auch den Einzelnen nicht zwingen kann , der Berathung
zu folgen, so müsse man doch daran denken , daß doch während der Be¬
rathungen auf Wunsch eines Mitgliedes die Berathung abgebrochen wer¬
den kann, wenn das Haus beschlußunfähig ist . Er müsse um Entschuldi¬
gung bitten , wenn seine Rede ausführlicher würde als frühere. ( !)

Während der langen Rede Stadthagens leeren sich die Bänke der
Rechten und des Centrums . Auch die Bänke der Liberalen sind nur
schwach besetzt. Inzwischen sind 4 Anträge Gothein zum § 5 cingegangen .

* * *

L .A . Berlin , 7 . Nov . Oberstleutnant a . T . v . Norman » |
fft an Stelle des Herrn v . Levetzow, des früheren Reichstagspräsi -
deuten , zum Vorsitzenden der konservativen Fraktto » des Reichs¬
tags gewählt worden .

L .A . Berlin , 7 . Nov . Die Mehrheitsparteien des Reichs¬
tags -haben sich über eine Aendcruug der Geschäftsordnung ge- ]einigt , um die durch die namentliche Abstimmung in Anspruch ge¬
nommene Zest anszunützen . Es soll nach dem Beispiel des fran¬
zösischen Parlaments mittelst Zettel abgestimmt werden , ohne daß I
dabei die Debatten unterbrochen werden .

war . Im Frühjahr 1885 erfolgte seine Berufung als Lehrer an da-Kölner Konservatorium und seine Ernennung zum König ! . Professor.1896 verließ er Köln, um nach Berlin Lberzusiedeln , wo er seine Lehr-
thätigkeit mit gleichem Erfolge fottsetzte . Aus einer Reihe bereits nam¬
hafter Schüler sind die Tenore Birrenkoven-Hamburg, Gießwein-Dres -
den und Scheuten-Hannover hervorzuheben, sowie seine Gattin und
seine Tochter , die treffliche Koloratursängerin KlaraStolzenberg -Laporte
Stolzenbzrg, der auch Lieder veröffentlicht hat , beschäftigt sich mit der
Herausgabe einer Gesangsschule auf Grund der Lablache 'schen Theorien
Stolzenberg ist Großh . Bad . Kammersänger.

(Auch an dieser Stelle sei ihm ein herzlicher Festgruß darge¬
bracht zum Zeichen, daß man ihn in der Heimath seines Ruhms
nicht vergessen hat .)

Gerichtszektmig.
A Karlsruhe , 5 . Nov . Sitzung der Strafkammer III . Zwei der

auf der Tagesordnung für die heutige Sitzung verzeichnten Fälle, die
Anklage gegen die Ehefrau Anna Huber geb . Bognastetter aus Wolfarts -
waier wegen Beleidigung, und die Anklage gegen Samuel Listberger aus
Königsbach wegen Beleidigung, gelangten nicht zur Verhandlung.

In geheimer Sitzung wurde die Anklage gegen den 30 Jahre allen
Tagelöhner Karl Lauinger und gegen die 18 Jahre alte Fabrikarbeiterin
Felizitas Lauinger aus Schöllbronn wegen Sittlichkeitsverbrechens ver¬
handelt. Der Fall endete mit der Freisprechung beider Angeklagten. .

Gleichfalls freigesprochen wurde der Landwirth und Gemeinderarh
Leopold Heydt aus Grötzingen von der Anklage ivegen Körperverletzung.

Am 11 . September verurihcilte das Schöffengericht Turlach den
Fa '- tkarbeuer Karl Friedrich Fückel aus Grötzingen wegen Betrugs zu
2 Wochen Gefängnitz. Fückel legte wegm dieses Erkenntnisses die Be¬
rufung ein , die aber als unbegründet Verworfen wurde.

Tie Anklage gegen den Kaufmann Karl Hermann Steinitz aus
Frankfurt a . M . wegen Urkundenfälschung und Betrugs wurde vertagt .

Das Schöffengericht Rastatt erkannte in seiner Sitzung vom 5 . Sep¬
tember gegen den Schreiner Josef Reiser aus Rastatt wegen glichen Un¬
fugs und Nuhestörungauf eine Haftstrafe von 14 Tagen . Gegen dieses
Uriheil returirtc Reiser an die Strafkammer , aber ohne Erfolg , denn
seine Berufung wurde kostenfällig verworfen.

England nnd Transvaal .
= London , 7 . Nov . Reuters Bureau meldet aus Johannes¬

burg vom 5 . November : Milner kehrte von der dritten Reise durch
Transvaal zur Untersuchung der Lage und der Verhältnisse des
Landes zurück und erklärte , das Ergcbniß sei zufriedenstellend . I
Er trat seine Reise von Middelsburg an und begab sich mit der jBahn nach Machadodorp , dann über das Vcldt nach Carolina, '
Errnelo , Bethel und Standerton . Er erklärte , er halte die AuS-
fichte » für sehr gute für die Landwirthschaft und auch für die Ge¬
winnung der Mineralien . An 10 000 Stück Vieh sind aus Ma¬
dagaskar eingeführt , welche den noch herrschenden Krankheiten zu
widerstehen scheinen. Ueber die Erziehung der Jugend sagte Mil¬
ner den Buren , die Regierung beabsichtige Farmenschulen zu er¬
richten und damtt ein Rasthaus zu verbinden . Milner fand , daß
noch große Erbitterung zwischen den Natioualskouts und den
Burghers herrsche, die sich zuletzt ergaben , aber keine Partei legte
eine unfreundliche Gesinnung gegen die Engländer an den Tag .

= London , 7 . Nov . Die „ Times " meldet aus Johannesburg , der
Betriebsleiter der Telagoaeisenbahn, Albers , sei zum Beirath für die
Eisenbahnangelcgcnhcitkn bei den Central -Südafrikanischen Bahnen in
Lonrenco - Marqneö ernannt worden. Das könne als willkommenes An¬
zeichen für den Wunsch der portugiesischen Behörden angesehen werden ,
ihre Interessen mit denen der Verwaltung von Transvaal zum beider¬
seitigen Vottheil zu verbinden.

Der italienisch-türkische Zwischenfall.
L .A . Rom , 7 . Nov . „Tribuna " schreibt : Das Vorgehens

Italiens vor der Pirateninsel Midi im Rothen Meere entspricht
voll unserem Recht und unserer Pflicht . Unser Ansehen und 'die
Interessen unserer Regierung werden im Rothen Meere schon seit
Jahren bedroht und beleidigt . Wegen der Lage unserer Besitz¬
ungen sind wir den Sceräubereien der Piraten viel mehr ausgc -
setzt wie England und Frankreich . Es mußte daher ein entschei¬
dender Schritt erfolgen . Wenn die hohe Pforte dort nominell die
Oberherrschaft besitzt , so muß dieses Recht anfhören .

Handel und Berkehr.
Karlsruhe , 7 . Nov . In der gestern stattgehabten ordentlichen

Generalversammlung der Aktionäre der Maschinenbaugesellschaft Karls¬
ruhe wurden die Anträge des Aufsichtsrathes (u . A . 121/tz Prozent Divi¬
dende ) einstimmig angenommen.

— Berlin , 7 . Nov . ( Tel . ) Auf den 3 . Dezember ist eine außer¬
ordentliche Generalversammlung der Deutschen Bank zur Beschlußfassungüber die Erhöhung des Grundkapitals um 10 Millionen Mark einberufen.
Die Erhöhung dient für Erwerbung dcx Aktien der Duisburg -Ruhrotter
Bank und im übrigen zur Verstärkung der Mittel in Rücksicht auf die
Gründung von Filialen in Dresden und Leipzig . Von der Juteressenver-
einigung mit der Duisburg -Ruhrorter Bank, die unter ihrer Firma fort-
bestehen soll, erwartet die Deutsche Bank eine weitere Ausgestaltung ihres
Geschäfts und die Förderung der Interessen der ihr näher stehenden
rheinisch- westfälischen Jnstttute .

Landlvirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen.
Sonntag den 0 . November:

Turlach. Nachm , halb 3 Uhr im Gasthaus zum Adler in Klein¬
ste i n b a ch landw . Besprechung .

Heidelberg. Nachm . 3 Uhr im Gasthaus von Gugler in Kirch -
h e i m landw. Besprechung .

Gerlachsheim. Nachm . S/A 3 Uhr im Gasthaus im Gasthaus zumLamm in Marbach landw . Besprechung .
Eppingen. Nachm . 2 Uhr im Gasthaus zum Engel in Eppingenlandw . Besprechung .
Bühl. Nachm , halb 3 Uhr im Gasthaus zur Traube in Neuweier

landw . Besprechung .
Triberg . Nachm , halb 4 Uhr auf der N e u e ck landw . Besprechung .
Ettenheim. Nachm , halb 3 Uhr im Gasthaus zum Adler in Gra¬

fenhausen landw. Besprechung .
Waldkirch . Nachm . 2 Uhr im Gasthaus zum Ochsen in E l z a ch Be¬

zirksversammlung.
Neustadt. Nachm , halb 3 Uhr im Gasthaus zum Bahnhof in Titi¬

see Generalversammlung der Wälderzuchtgenoffenschast und des landw.
Vereins.

Schönau. Nachm , halb 3 Uhr im Saale des Gasthauses zu den vier
Löwen in Schönau Generalversammlung des landw . Vereins Schönau.

Säckingcn . Nachm , halb 3 Uhr in Bergalingen landw. Be¬
sprechung .

Waldshut . Nachm . halb 3 Uhr im Gasthaus zum Bad . Hof in
Görwihl landw. Besprechung .

Engen . Nachm . 3 Uhr im Gaslhaus zum Hirschen in Honstetten
landw. Besprechung .

Sonntag den 16. November :
Heidelberg. Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Hirsch in Meckes -

h e i m landw. Besprechung .
Pforzheim. Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Hirschen inOeschel -

bronn landw. Besprechung .

J Telegraph . Schiffsbericht der „ Red Lta » -Linie " Antwerpen .
Der Postdampfer „ Kensington" der „ Red Star -Linie" in Antwerpen ist laut

xelegramm am 4 . November wohlbehalten in New-Hork augrfommen.
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Personalnachrichten
uns dem Bereiche der Gratzh . Bad . Staatseisenbahne«.

Ernannt :
Zn Betriebssekretären: die Betriebsassistemen Ludwig Geifert , Karl

Basemann.
Etats mäßig angestellt:

Rechnungsführer Friedrich Müller ? die Weichenwärter Heinrich
Hack, Friedrich Mann , Simon Jordan , Hermann Dickgieher ; die Bahn¬
wärter Matthias Hirt , Theodor Sommerhalter .

Bestätigt :
Als Expeditionsgehilfen die Eisenbahngehilfen Wilhelm Detterrr

von Nutzbaum , Erhard Diehl von Mannheim .
Bersetzt :

Detriebsaffistent ( Eisenbahnpraktikant) Karl Bitterich in Heidel¬
berg nach Karlsruhe zur Vorsehung der Stelle eines WagenkoUtrolleurs.

Zur Ruh« gesetzt :
Bahnwärter Lader Haupt, auf Ansuchen unter Anerkennung seiner

langjährigen treuen Dienste.
Entlaste« :

Expeditionsgehilfe Karl Schneider, auf Ansuchen , Joseph Fühner
von Epfenbach ( Amt Sinsheim ) , zuletzt Weichenwärterabloser in
Mannheim.

Personalveräilderunfteu
im Bereiche der Reichsbank:

Bei der Reichsbank stelle in Karlsruhe .
Bersetzt sind :

Schefold , Buchh . -Assistent , von der Reichsbankstelle in Mühlheim a . R .
nach hier.

Wolffram, Bankdiätarius , an die Reichsbankstelle in Duisburg .
Lang» Bankdiätarius , an die Reichsbanknebenstelle in Rheydt.
Lin; , Bankdiätarius . von der Reichsbankstelle in Krefeld hierher.

Bei der Reichsbankhaupt st eile in Mannheim .
Bersetzt find :

Laschke , kaiserl . Bankbuchhalter, von der Reichsbankhauptstellein Ham¬
burg hierher.

Urban, Bankdiätarius , von der Reichsbankhauptstellein Breslau hierher .
Keller , Buchh . -Assistent , an die Reichsbankhauptstellein Frankfurt a .M.
Küpper » Bankdiätarius , an die Reichsbankhauptsiellein Osnabrück.

Mittlieilnngen
ans dem Bereiche des Schulwesens.

Versetzungen und Ernennung en :
Friedmann , Franz , Schulkand. , als Hilfsl . nach Oedsbach , A . Oberkirch .
Fritz , Wilhelm, Schulkand. , als Unter! , nach Neukirch , A . Triberg .
Frthle , Anton, Schulkand. , als Hilfsl . nach Moos , A . Konstanz.
Fuchs , Joseph, als Schuld, nach Schlageten, A . St . Blasien.
Fugazza» Joachim, Hilfsl . in Appenweier, als Unterl . nach Kirrlach.
Gabel, Max , Schulkand. , als Unterl . nach Ettlingen .
Gärtner , Franz , Schulkand. , als Unterl . nach Oberschüpf, A . Boxberg.
Gätschenberger » Max , Schulkand. , als Unterl . nach Ottenhöfen , A .Achern .
Gautert » Aug. , Lehrstellen!, . , vom Realprogymnasium Weinheim an Höh .

Mädchenschule Freiburg .
Gapp, Karl , Unterl . in Schönau, wird Hauptl . in Neckarbischofsheim .
Geierhaas , Georg, Schulv. , von Reicholzheim nach Klepsau , A . Boxberg.
Geiger, Theodor, Schulkand. , als Hilfslehrer nach St . Leon , A . Wiesloch .
Geismar , Otto , Zeichenlehrkand . , an Realgymnasium Mannheim .
GerSbach , Ad . Hauptl . , von Bittelbrunn nach Seckenheim , A . Mannheim .
Gilbert , Otto , Schuld. , von Oberbaldingen nach Berwangen , A .Eppingen.
Gilbert , Wilhelm, Unterl . in Stein , wird Hauptl . in Oberbaldingen .
Glaser , Friedrich, Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . daselbst .
Gühring, Albert, Schulkand. , als Unterl . nach Durlach.
Gelder, Friedrich, Hilfsl . in Schwetzingen , als Unterl . nach Konstanz.
Goll, Johann , Unter!. , von Konstanz nach Hornberg , A . Triberg .
Gottmann , Emil , Unterl . in Oberschwörstadt, als Schulv. nach Witten¬

schwand , A. St . Blasien.
Graulich, Friedrich, Unterl . in Fkiedrichsthal, wird Hauptl . in Höhefeld .
Greinrr , Wilhelm, Schulkand. , als Unterl . nach Vogelbach , A . Müllheim.
Grether, Ludwig, Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . daselbst .
Grimm , Jakob, Schulkand. , als Unterl . nach Kirchen .
Grom , Friedrich» Unterl . , von Balg nach Obgrkirch.
Grünling , Elisabeth, Unterl . in St . Georgen-Ueffhausen, als Schulverw.

nach Sandweier .
Haas, Martin , Unterl . in Offenburg , als Schulverw. nach Bruchsal.
Haag, Pauline , Unterl . in Karlsruhe , wird Hauptl . daselbst .
HaaS, Karl , Schulverw . , von Rielasingen nach Engen.
Häfele» Karl , als Unterlehrer nach Mannheim .
Hagmaier, Otto , Hilfsl . in Kleingemünd, wird Hptl . in Ueffingen.
Hahn, Werner , als Schulverw. nach Wollmatingen.
Halber, Friedrich, Hauptl . , von Salem nach Konstanz.
Hall, Wilhelm, als Schulverw. nach Zarten .
Halter , Karl , Schulverw. , von Blumberg nach Langennordnach.
Hauer , Hermine, Unterl . in Freiburg , wird Hauptl . daselbst .
Hausmann, Josef , Unterl . in Wangen , zur Stellverwaltung an Oberreal¬

schule Mannheim .
Heck» Konrad, Hilfsl . in Heidelsheim, als Unterl . nach Ev .-Tennenbronn .
Heidinger, Wilh . , Unterl . in Lahr , wird Hauptl . in Freiburg .
Hcllinger, August, Schulkand. , als Unterl . nach Dilsberg , A . Heidelberg.
HeneS , Fidel , als Unrerl. nach Reichenbach , A . Offenburg .
Henninger, Heinrich , Hauptl . , von Guttenbach nach Neckargemünd .
Herbei, Jakob, Hilf! , in Seckenheim , als Unterl . nach Kirchheim .
Herbst , Karl , Unterl . in Hardheim, wird Hauptl . in Hettingen . A.Buchen.
Hertenstei«, Karl , Unter!. , von Gutach nach Thunsel, A . Staufen .
Heupel, Wilhelm, Schulv. in Niefern , als Unterl . nach Plankstadt .
Hilpert, Fidel , Hauptl . , von Lottstetten nach Säckingen.
Himmelsbach , Franz , Schulv. in Hochhausen , als Unterl . nach Brombach.
Hist, Konrad. als Unterl . nach Jechtingen, A . Breisach.
Hörner, Konrad, Schulkand. , als Unterl . nach Lohrbach , A . Morbach.
Hürth, Friedrich, Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . daselbst .
Hoffman« , Emilie, Schulkandidatin, alsUnterlehrerin nachFriedrichSthal.
Hoffman«, Georg, Unterl . , von Hausach nach Gaggrnau . A . Rastatt .

Erledigte Stelle « für Militäranwärter .
Bahnwärter auf 1 . Januar 1903 im Bezirk der Betriebs -Direktion

Colmar . Vor der Anstellung ist eine Prüfung Wer die Obliegenhesien
eines Bahnwärters mit mindesten- genügendem Erfolge nachzuweisen . 6
Monate Probezeit . Anstellung auf 4wöchige Kündigung. 830 bis 1180
Mark jährliches penfionsfähiges Gehalt und 90 Mark nicht pensions¬
fähiger Zuschutz. Während der Probezeit erhält der Bewerber eine nach¬
träglich zahlbare Vergütung von monatlich 66 Mark. Die Probezeit
zerfällt in eine 8monatige Beschäftigung bei den Bahnunterhaltungar¬
beiten und Zmonatige Vorbereitung im Bahnbewachungsdienst.

» ««, «, and »en Standeddücher » » arl- rntz«.
Eheschließungen :

4 . Nov . Otto Müller von Nenzingen, Stratzenmeifteranwärter in
Bonndorf , mit Klara Haag von Neibsheim.

4. „ Thomas Fischer von Rohchach, Lokomotivheizer hier , mit Maria
Grein von Steinbach.

4. » Samuel Hirsch von Amsterdam, Ober-Rabbiner in Zwolle, mit
Betty Wormser von hier.

6t s . Albert Maier von Ladenburg, Kaufmann in Mannheim , mit
Emilie Hirsch von hier.

Geburten :
30 . Oft . Emma , Vater Karl Bühler , Fuhrunternehmer .

4 . Nov . Max Leonhard, Vater Karl Michael Bauer , Magazinarbeiter .
Todesfälle :

4 . Nov . Katharina Oestreicher , Wäscherin , ledig, alt 81 Jahre ,
v. „ Karoline Maier , alt 57 Jahre , Ehefrau des Magazinarbetters

Lorenz Maier .
L. „ Erna , alt 11 Tage, Vater Heinrich Eckert, Gärtner .

Ka bische Presse .

Telegraphische Kursberichte
7 . November.

Krankfnrta . M.
( Vs4 Nhr Rachuu )

krebst 21 >.50
Dltzcoitto 187 .19
Staatsbahn 151 .—
öonibarden 19.30

Tendenz : still.
Araittfnrt a . M.

lAnfaiigskurse ).
Oest . Ered .-A . 211 .82
Oest. StoatSb.-A . 151 .—
öo«,Harden 19.30
3 ' /, Port . St .-Anl . 31 .70
Egypter —
Ungar » 10195
DI«c . Eom.-A . 187.90
Gottbardbabii -A. 180 .50
3V» Mexlk. „ lt . 2 \ 75
k'anqne Otlom 117 .89
rilrfetiloafe — —
Italiener 103.30

Tendenz : schwach.
Kranksnrt «, V!«

( Schlichst» s«.)
Wechsel Amllerd. 188.85

, London 204 .40
. Paris 81.35
• Wien 85.45

Wechsel Italien 81 .35
Privaidisconto 3
Napoleon» 18.28
4' /. DeutscheReichs-

Anleihe <3 '/, ) 10210
3°/, do. 91 .95
3 '/, Pr . Eons. 101 .90
5"/» Italiener 103 28
4 -/«Oest . Goldr. 103 .—
4 ' . Oest.Silberl ' 1 50
1860er Loose 152 .70
4% Portng . 50 40
Russische Staats . ' 6 .70
Serbe» 74 . 70
4' /. Span . Ext. 87 .30
4 ' / » Ungar . Goldr. 101 .85
Ungar , ilroneiir. 98 40
Berliner H .-B . 155.9
Dannsl . Bk 138 .20
Deutsche Bk. 211 .40
Dresdener Bk. 143.—
Badische Bk. 1 >4.-
Rbein . Credlt -Bk. 140 —

H» p.- Bk . 18 .80

98 .80
114 . -
117 80
100 .15

83.—
1.68.-

35 .90

Länderbank
Wiener B.-A.
Oitomanbank
Jura Simpl.
Miitelmeer
Harpener
5"/„ Argentinier
5 ' /. So » tb. Pres . 109 .20
5 ' /, Bulg.Tab Anl . 92 - -
3 '/,°/« Bad . 1902 100 .85
4°/o Bad . 105.60
4adg. 3 '/, ' /»Bad.

St .,Obl .i . G. 99 .90
dto. i . M . 190 50

3 '/, «/» 1892/94 100 .70
3 •/«% I960 —
S' /. Bad.St -O. M.
4*/u Griechen 44 40
Türkenloose 123 .4
D. Türke » 28 .20
5•/, Argentinier 87 .8 >
5*/, Ebmelen 100 .60
5% Mexikaner 105 .ro
8»/. „ III 08 40.70 i

Ml, . HyP.' Bk,
Elbthal
Mertdlonalb . 160 .70
Bad . Zuckerst 70.80
Nordd . Lloyd 101 .40
Packetfadrt . 191 .55
Maschin. Gritzner 169 .—
Karlsr . Maschim 208 . —
4 X Russen 9 i.75
A . Elektr .-Gesell. 168 3 '
Schlickert 77 50
Oberrh . Ba,lk 106,—

Bachbdrse
( i '/i Uhr Nachm.)

Berliner Bank 87 90
Credit 211 .80
Discoulo 187 .5 )
StaalSbahn 161 .—
Lombarden 19.30

Tendenz : still .
Berlin ( AnfangSkurlel.
EredU-Aktlen 211 .6
Disconto - Comui. 187 76
Deutsche Bank 21t .75
Berl. HandelSg . 156 .—
Bochnm.Gichslabl -
Lauradütt« 198 70
Harpener 165.90

Dortmunder
Tendenz : schwach.

Berlin (Schlubkurle
4°/o Bad . 195 60
3 >/«' /. Reich«anl. 102 —
8' , . , 91.90
3 >/, ' /. Pr . Co»k. 101 .90
Kredit 211 .50
Dirconto 187 50
Dresdener 142 .70
Nat »Bk. f. Dtsch1 116.-
Staatsbahn 15>' !.70
Bochnmer 165 .60
Gelsenk.Bergiverk 171 .20
Laurahütte 198 .40
Harpener 165 .70
Hibernia 170 .20
Dortmund —
« . E .-G. 167 .25
Schlickert 78 .—
Dynamit Trust — —
V .Köl». !>lo1twett . 204 26
D .M«ia >lpatr ..Fk . l90 . -
Kanada-Palistc 133 .—

25,60 j PrivatdiSconto 3*/o
180.60 j 4 ° '„ Russen — —

I Wie « (BorbSrs-.s
Ereditaktlen 670 . -
StaatSbabn 701 .—
Lombarden 74 .—
Äiarstioten 117.03
Ungar . Goldr. 12 .40

Kr. 97 .60
Oest . Papierrenle lOi . lO

„ Kronenrenle 100.2
Länderbank 389.5!
Goldagio - —

Lenden, : träge.
Part » .

37» Stent« »9.50
Spanier 86 50
Türken 28 .05
Italiener 1 3 .1C
BananeOttoman 591 .—
Rio Tinto 10 .53

London .
Debeer»
Chartered
Goldsield ,
RandniineS
Eastrand
Atchsson Top
LoniSv . Nashv .

Börse lustlos . Hütteiiakiten schwächer . Bahnen >ehr still.

« /«
37.
8 ’/£

11 ' r
8* 8

102*/«
13IV,

Berichtet Yon der Financial & Commercial Bank, Ltd . , London E. C.
(Aktien -Kapital Mark 6000000.— volibezahlt .1 [3814a]

Telegramm - Adresse : -dk.Ma.ir « .lat XjOücLoxv .
Consols 93 .50 , Canadian Pacific 138 .00 , Atchison Ordinary 89.94,

Union Ordinary 106.75 , Bio Tinto 41.87 , Barnato Consols 3 44, Char¬
tered 3 .18 , East Rand Props . 8 .62 , East Rand Mining Estates 5 .50,
Geduld 7.56 , Goldenhuis Estates 6.56 , General Mining & Finance 3 .34,
Goldfields 8 .47 , Goerz & Co . 3 .18 , Johannesburg Investment 3 .28,
Matabele Sbeba 0.44 , Modderfontein 10,25 , New Goch 4.06 , Rand¬
fontein 3 .21 , Rand Mines 11 .47 , Van Ryn 3.56 , De Beers 22 .50, Jagers¬
fontein 26 .25 , Associated 1 .69 , Associated Northern Blocks 3 .44,
Atlas 1.12 , Cosmopolitan Props . 18/6 , Great Boulder Props . 18/3, Great
Bonlder Perseverance 9 . 18, Great Fingall6 .75 , Great Fingall Southern
Blocks 0-31 , Hannan ’s Brownhill 2 .31, Horseshoes 8 .50 , lvanhoea 7.25,
Lake Views 2.44 . Fast unverändert .
Auskunftsertheilung Uber alle an der Londoner BSrse gehandelten Werthe.

Wasie » stand des Rl,e,ns .
Wann «, 7. Nov. Morgens 6 Uhr 3,35 m , gef . 0,5 na.
Aryl , 7 . Nov. Morgens 6 Uhr 1,99 m . Betz.
Zvaldshnt , 6. Okt. Biorgens 7 Uhr 2,05 an, Beh.

Wetterbericht des Centralbnr . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 7. November 1902.

Der Luftdruck nimmt heute von einem Rußland bedeckenden
Maximum bis zu einer ziemlich tiefen Devression ab , welche im
Nordwesten der britischen Inseln liegt . Im größten Theile Deutsch¬
lands war es am Morgen noch heiter und kalt ; meist herrschte Frost.
In ganz Westeuropa bis Frankreich herein war es dagegen trüb
und sehr mild (Paris 13 °). Bewölktes und etwas wärmeres Wetter
mit nachfolgende» Niederschlägen ist z » erwarte».

Mittelung am Donnerstag den 6 . Aovemder 1902 :
Hamburg, Münster , Breslau, Metz und Chemnitz ziemlich heiter ;

Swinemünde, Neilfahrwasser (Danzig ) und München heiter.
Metternachrichten aus dem Sude» vom 7. November, 7 Uhr Vorm .

Triest bedeckt 13 ' , Nizza Regen 12 ", Florenz bedeckt 13 », Nom
wolkig 10 °._

Wittern » ,lsbtobnchlnngcn der Meieorolog . Ätalion Anrlsrnne .

November
Darom. Therm.

ta Q.
Absol.

Feucht . Feuchtigkeit
in Broz. Wtud

6. 'Nachts 9 » . 7462 5 .4 4 .8 72 NO
7 . Mrgs . 7 II .
7 . Niitt . 2 ll .

746 .7 3 .4 5 .4 93 Still
745 . 6 9 .4 6 .5 74 *

Himmel

heiter
bedeckt

folgenden Nach ! 3 .0 .
Niederschlagsmenge am 6 . Nov . 0 . 0 mm .

ttrtrft iNlIti ' I' ifd Asie ;,,Afrika. Australien schnell . gal mid
41SVX lintip nmuuo , billig fahren will,wendesichan die obrigk.
eonc . k» llet»u» g >be » o » K. Kern . Karlsruhe Generalagent, Erbprin,enstr.6.

LOW

8 sm 8 iS 8 VoiMNkt 8
von 8 — 12 Ulir

Ganz
billige ,
gespieltePianinos

sowieCernklauiere
sind stets vorräthig bei

Ludwig Schweisgut
ILarlrrudr, Erbprinzenstr . 4.

Telefon 1711 .

Ksdsn wir auf

ebensmittel
einen

Besonders billig
kann ich eine größere Parthie warm
gefütterte

Lodenjoppen .
auch für Knaben , abgeben. 9.5
R . Fahr, $lr!>eit$ f !tiliei:faW!

Kronenstr . 32 13203
vis-Ä-ris der Kronenapotheke .

Unterzeichneteempfiehlt sich im An »
sertigen von Castiunen , sowie im
Umäuder « und sichert bei billiger
Berechnung gute Bedienung zu.

Kran Thielemann (
B19685 .8.7 Kaisers» . 139 , 5 . St .

Extra - Rabatt
von

Geschwister Knopf ,

Meinen stets frisch und selbstgk»
brannten, garantlrt reinen und
kräftigen 13650.10.2

Java - HalTee
ä Mark 1 .20,1 .40 und 1 .60 , sowie

ganz feine Mischungen
zu 1.70 . 1.80 , 1 .00 und 2 Mark

per Psund empfiehlt

V . kril . « MkWj,
Iirlinki i. B. Telephon 495 .

Prompter Versandt nach Auswärts
bei Abnahme von 9 Pfd. frco . Lieferung.

I Leopold Kölsch

iWeiss &KölscliDetail
I 211 HaRerstr . 211 .

Gestrickte
Suche! S taufen zu g- Preisen in jeder Anzahl alte gebrauchte

Hefmarken von Baden u. Württemberg u. s. w.
a»8 den Jahren 1850 bis 1875 , die man auf alten
Briefen , kaufm. Geschäftspapicren , Rechnungen rc. findet
und zahle z. B- für schöne Exemplare :
llaiton 1862,66 18 Kr., grün, pro 30 St . 100 Mk. ;

30 „ orange , » 20 * 140 „
Württembg . 1850 56 18 Kr ., lila , pro 20 St . 160 Mk.

1857,60 18 „ blau, „ 20 „ 230 „
1 . braun , „ 100 „ 30 „

evenll . mehr. Alle anderen Sotten werden ebenfalls gekauft- 6098»
Angebote erbittet 2 . EggersglQss , Dresden 18 .

tEbeiihaber. j Herren-Westen
In einer gewerblich aufblöhendcn

Stadt Millelbadens wird zur Grün¬
dung eines gemischten Waare «.
geschästeS mit Bazar , ein tüchtiger
Kaufmann, womöglich branchekundig,
als Thetlhaber gesucht .

Schriftliche Offert, mst Bermögens -
angabe befördert die Exv. der „Bad.
Preffc" unter Nr. 820541. 4.4

d Spezialität
I seit 58 Jahren ,

in jeder Preislage .
18759



Kadisrhe N ^ esfe .
Die nachgenannten Arbeiten zur

Herstellung eines neuen Bahnwarts -
hanse » auf Station Nr . 1 der

badener Bahn sollen im Wege äffend
licher Verdingung im Einzelnen ver
geben werden :

I. Grab- und Maurerarbeiten,II . Steinhauerarbciten(rothcSteine)III . Zimmerarbeiten,IV. Schreinerarbeitcn,
Pläne , Arbcitsbeschriebe und Be¬

dingungen liegen aufmeinem Geschäfts¬
zimmer in Rastatt, BismarckstraheNr . 4, zur Einsicht auf, woselbst auch
dieNngebotsverzcichnissezurEinsetzung
der Einzelpreise seitens der Bewerber
kostenfrei erhoben werden können. Zu¬
sendung von Zeichnungen und Be¬
dingungennach Auswärts findet nicht
statt .

Die Angebote find spätestens bis
zu der am 1». November d . I .,
Nachmittags 4 Uhr stattfindenden
Verdingungstagfahrt portofrei und
mit entsprechender Ausschrift nebst
Arbeitsangabe'

z. B. „ Angebot auf
Zimmerarbeiten", versehen aus dies¬
seitiger Kanzlei einzureichen.

Angebote ohne die nöthige Aufschrift
werden nicht berücksichtigt. 6090»

Zuschlagsfrist 3 Wochen. 2.2
Rastatt , den 31 . Oktober 1902 .

Zier Hr. Aahnvauinspektor .
Kleie- re.

Versteigerung.
Donnerstag de« 13 . d. M .,

Bormittags 1« Uhr ,
werden auf dem Magazingrundstück
am Schloßplatz größere Mengen
Roggenkleie , sowie Fußmehl, alte
Baumaterialien, Geräthe und ver¬
schiedene Abfälle meistbietend gegen
gleich baare Bezahlung versteigert .
Proviantamt Rastatt.
ZAdstW Wilhret,
seichs Wgtjltzkl,
lMWe F«We,
» Ne UiWt

am besten bei 13820
C. G. Frey Nachf.,

Martgrafenstr . 45
imb täglich auf dem Markte

Lckmkst

13823

!rW-
TgrdM -

Wlll-
grnnffnrier»
Wormser-

empfehlen

Gehrttder Hensel,
8M . Hoflieferanten .

Um rasch zu räumen , liefern wir
solange Vorrath unter Garantie

la Fahrräder,
neueste Modelle.

JnnenlStnng , Rollenkette re.
MUt . 8S _ —

Hahrraöwerr Riesenfeld ,
24 _ München 23 . 6165a

Ein größerer lrablirt kleinerer

Kastenschrank
wird zu kaufen gesucht . Gest. Offert,
find unter Nr. 12853 an die Exped.
der „Bad . Preffe" zu richten -

l Tsl̂ phon 190.
Kaie«r«trau4
Nr. 160, I. 1

HflASENSTflH & VOGLER
1 +>*_ A .*G . K*

Annahme von Annonoen r
für alle Zeitungen 4 Fachzeitschriften .

<1

In der Nähe von Karlsruhe
gut gehende Wirthschaft z« der -
pachte«. Metzger bevor¬
zugt. 13821

Näheres unter P . sasa durch
HaaseMtela t Vogler, 31.=®.,

Karlsruhe

Wr Menverdienß .
Bedeutende Wurstfabrik sucht

an allen Plätzen Herren n. Da¬
men, gleich welchen Standes ,
zum Verkauf ihrer vorzüglichen
Wurst - und Fleischwaaren direkt
anPrivate . VorzüglicheGelegen¬
heit, sich großes Nebcneinkommcn
zu verschaffen. Offerten »nd C.
9 . 745 an Hu » BstoiaaVe | ler ,

Uü .-S.. Berlla W. S.

hat sich in kürzester Zeit als bestes Kraftfutter für Pferde , Milch - «. Mastviehvorzüglich bewährt . — Interessenten empfehle « wir nachstehende Zeugnisse zu lesen .
C. H . Knorr A .-G ., Heilbronn .

Ich will das Zuckerhafermehl von Knorr für meine Kühe ,
welche Trockenfutter bekommen , auch fernerhin verwenden. Es wirkt
gut auf die Milch , was ich jetzt bemerke, nachdem ich mit der Zucker¬
hafermehlfütterung aussetzen muß , weil ich keinen Vorrat mehr
habe . — Sie können mir wieder 28 Sack beiladen.

Schicken Sie mir auch einen Prospekt in Bezug auf die Ge¬
haltsgarantie . Es grüßt

Baden, 18 . Juni 1902. M. U., Milchkuranstalt.
Hierdurch bezeuge ich gerne, daß ich das von Ihnen bezogene

Zuckerhafermehl meinen sämtlichen Milchkühen mit gutem Erfolg
füttere . Ich habe gegenüber anderen Kraftfuttermitteln ca . 1 bis
2 Liter Milch Mehrergebniß. Achtungsvollst

Karlsruhe, 17. Juni 1902. W. Klingenfuß
• Milchkuranstalt-Besitzer .

Ich bezeuge Ihnen hiermit sehr gerne, daß ich mit dem von
Ihnen bezogenen Zuckerhafermehl recht zufrieden bin . Ich füttere
dasselbe schon einige Monate und, abgesehen von der Ersparnis
gegenüber der Haferfütterung sind meine Pferde gut im stände ge¬blieben. Ich füttere 1/ a Knorr 's Zuckerhafermehl, 2/ s Hafer.KarlSrnhe, 17. Juni 1902 . Hochachtungsvoll

'
gez. G. Mantz, Fuhrunternehmer .

Ich bestätige hierdurch , daß ich mit dem bei Ihnen geholten
Zuckerhafermehlals Kraftfutter für Pferde , Vieh und Schweine den
besten Erfolg erzielt habe .

Sontheim , 21. Mai 1902 . . Wilhelm Weis, Landwirt .
Ich bescheinige Ihnen hiermit gerne, daß ich mit dem von

Ihnen bezogenen Zuckerhafermehl recht zufrieden bin . Ich lasse
solches bereits über ein halbes Jahr unter Hafer beifüttern und
wird solches von meinen sämtlichen Pferden gerne ausgenommen,
letztere haben gute Verdauung und sind glatt in den Haaren
geworden.

Saarbrücken, den 8 . Sept . 1902. gez . F. Obenauer .
Ich bestätige Ihnen hiermü gerne, daß ich Ihr Zuckerhafer¬mehl seit Januar ds. Js . gemischt mit Hafer meinen 4 Pferden

füttere und damit in jeder Hinsicht gute Resultate erzielt habe .
Dasselbe wird von den Pferden gerne gefreffen , hält gutesHaar und Mist und ist eine Ersparnis an Rohhafer.

Kranksnrt a. Main, - 5 . September 1902.
gez. Heinrich Schreiber.

Herren C. H. K n o r r A .-G . , H e i l b r o n n a. N. , wird hier¬mit gerne bestätigt, daß fich das von denselben bezogene Zuckerhafer¬mehl als sehr gutes Pferdefutter bewährt hat . Meine Pferdehaben es von Anfang an gerne gefressen und sind gut im Leib und
glatt in den Haaren geworden; das Zuckerhafermehl ist deshalb
Pferde -Besitzern bestens zu empfehlen .

LndwigSbnrg» 8 . April 1902.
gez. H. Baumeister, „zur Kaiserhalle" .Ihr Zuckerhafermehl habe ich bei meinem eigenen Pferde als

Zugabefutter beigelegt und bin erstaunt über die augenscheinlichen

Erfolge mit diesem Kraftfutter . Das Tier nahm sichtlich anKörperfülle zu , wurde glänzend im Haar und blieb bei vorzüglicherLeistungsfähigkeit ( schnelles Wagenpferd leichten Schlages ) . HerrFuhrwerksbesitzerJakob S ch u st e r , hier, der mit seinen Pferdenschwer arbeitet , hat gleichzeitig Ihr Zuckerhafermehlverfüttert und
ist ganz entzückt darüber , er sagt, so rund und schön waren meinePferde noch nie und arbeiten kann ich angestrengter wie vorher, ohnedaß die Tiere matt werden. Seit 14 Tagen füttere ich bei meinem
obengen. Pferde ausschließlich Zuckerhafermehl 5 Kilo und Kleeheu¬
häcksel 3 Kilo ohne alles weitere. ( Torfstreu. ) Das Tier ist undbleibt in ganz vorzüglicher Condition. Ich werde Ihr Zuckerhafer¬mehl auch in der Milchwirtschaftprobiren lassen und Ihnen seiner¬zeit darüber berichten .

Wer es einmal verfüttert hat , läßt es nicht mehr abgehen unddas ist wohl die beste Empfehlung.
Schifferstadt » 23. Juni 1902 . Hochachtungsvoll

gez . Fr . Hoefle, praft . Tierarzt .
Tierhospital Stuttgart - Cannstatt .

Aerztliches Gutachten .Auf Ihre Anftage betreffs der Fütterungsversuche mit IhremZuckerhafermehl teile ich Ihnen mit , daß die seitherigen mehr¬wöchigen Versuche bei meinen eigenen Pferden , welche zum schnellenFahrdienst verwendet werden, ein ganz befriedigendes Resultat er¬geben haben. Diese Pferde erhielten eine tägliche Ration pro Kopfvon 10 Pfund Hafer ( sonst 15 Pfund ) und 5 Pfund Zuckerhafer¬mehl mit Häcksel, und habe ich durch Wägungen der Pferde vor und
nach der Fütterungsprobe ein gutes Resultat erzielt. Die Pferdesind gut in ihren Leistungen geblieben , schön im Haar , und bemerkte
ich keinerlei Nebenerscheinungen oder Störungen in der Verdauungund der Bekömmlichkeit der Fütterung . Die Pferde nehmen das
Zuckerhafermehl sehr gerne und ist es entschieden der Torfmelaffe,welche viele erdige und unlösliche Bestandteile enthält , vorzuziehen.Pferde der Klinik, namentlich solche , welche katarrhalisch er¬krankt sind, fressen das Zuckerhafermehl mit Zugabe von groberKleie , Gerstenschrot , mit Häcksel feucht gemacht , ebenfalls recht gerneund befanden sich hierbei auch sehr gut.

Auch die Versuche mit Zuckerhafermehl bei meinen eigenenKühen zeigten ein günstiges Ergebnis . Die Milch erleidet durchdie Beigabe von Zuckerhafermehlkeinerlei Beigeschmack, dagegen isteine vermehrte Fettzunahme in derselben bemerklich.Was die Quantität der Verabreichung des Zuckerhafermehlspro Kopf und Tag bei Pferden anbelangt , so behalte ich mir vor,Ihnen darüber später zu berichten . Soviel ist aber sicher, daß das
Zuckerhafermehl als Beifutter für Pferde und Rindvieh nur mitVorteil verwendet wird und deshalb auch bestens empfohlen werdenkann. Meiner Ansicht nach wird es sich in der Praxis bewährenund gut einführen.

Milttär - und Oberamtstievarzt a . D . Reiser,Tierhospital Stuttgatt -Cannstatt .
6040a.7.1dkietafoprfrefer für, Halfen : Wagner «& üolin ,in Jfflilingeii (Hetefon Wr. 3) und Karlsruhe , Leopoldstraße 45 (Telefon M . 1697).

Cäsar u . JUfinca
Eacenssfleiflekferelneust Haailuf ,ZAHNA (Preussen )

Lieferant Sr. Maj . des Deutsch.Kaisers, Sr. Maj . d. Kaisers v.BussL , d. Grosssultans d. Türk,u. vieler KaisL, Königl . u. Pflrstl.HSfe etc., pr&miirt mit gold. u.silb. Staats- n. Vereinsmedaillen,
empfiehlt-

Edelste Bacehnsde
J. Genres CWach-, Renommir-, Be¬
gleit-, Jagd - u. Dmmen-Hunde) v.| r. Ulmeräogg u. Berghund bis mm kl. Salon- u. SchtsshUndehen.

Der grosse illustrirte Preiscourant franco nnd gratis.
Des edlen Hundes Pflege , SÄrClS ;sauber gebunden, vollständiges Handbuch für jeden Jäger , Hunde¬liebhaber nnd Züchter Mark 6 .—
WM- Grosse eigene permanente Ausstell, am Bihnhof Zahns, - MW

Fleisehfaser - Hundekuchen
pro 50 Kilo 18,50 Mark, 5 Ko. 2,50 Mark.

SOssmilch - Fleischfaser -̂ Hundekuchen
bestes zweckdienlichstes Hundefutter « pro Centner 30 Mark.Postbeutel 5 Kilo 2,50 Mark.
RR UniversaL ~Geflügelfutter ■
(Morgenfätterung) sehr hoher Nährwerth. Enthaltend alle zur

Erhöhung der Eierpreductien
erforderlichen Substanzen, pro 50 Kilo 18 Mark .Diese Artikel sind auf Grund langjähriger Erfahrung, nm denThieren eine merklich zuträgliche Nahrung zu bieten , weil diebisher vertriebenen , existirenden Sachen nicht unseren Anforderangen entsprachen , durch Erbauung einer eisernem Fabrikvon ans selbst hergestellt.

liederlaie für dis Futttrsachu bei : Carl Baumann ,
Akademiestrass« 20. 4923a.3.3

Flaschen ,
Korbflaschen , Demyohns , Strohhfllsen ,

Flaschenverschlüsse,
reichassortirtes

Fabrikla ^ er
der Gerresheimer Glashütten werke

vorm . Ferd . Heye . 9386*
Generalvertreter für Karlsruhe :

Gustav Dittmar ,
Tel . 80 . Karlstr . 60 . Tel . 80.

Lieferung jeden Quantums sofort, auf Wunsch frei Haus.

Frachtbriefe werden rasch und billig angefertigt
in der Druckerei der „Bad. Presse" .

ckLuglischer Unterricht wird ge-tD wünscht, am liebsten von Eng¬länder. Nähere Angaben unter Nr.
320958 an die Exp, d. „Bad. Presse ."

Au« RnSnützung eines ge¬
winnbringende« Patentes wird
sofort ein Kaufmann mit 20
biS 3« Mille als stiller

Cbcilbabcr
gesucht. Offerten «nter 6170a
an die Expedition der „Bad.
Preffe" erbeten ._ LI

Ein leistungsfähiges Cigarren -
EngroS- GeschLft Badens sucht
bei der Wirths - und Händlerkund -
schaft gut eingeführten

Vertreter
gegen hohe Provision. Gefl. An¬
erbieten unter Nr. 820954 an die
Exp, der „Bad. Preffe" erbeten . 3.1

Lei cker Wirth - n . Händlerkund¬
schaft eingeführter jüngerer 3 .1

Cigarren-Reisender
von einem leistnngsfähigen Ci-
garren -Engrosgeschäft Badens

gesucht .
Offerten mit Gehaltsansprüchenetc . unter Nr. 820956 an die Ex-
pedition der „Bad . Presse “ erb .

Kleinere 820955

Cigarrenfabrik
mit oder ohne Kundschaft wird
durch Pacht mit Vorkaufsrecht
bald za Iberaekmea Besucht. Be¬
dingung billige .Löhne und vorzüg¬liche Arbeit , bevorzugt Bahnstation ,zwischen Bruchsal n. Offenburg.Offerten unt . 820955 an die Exp .der „Bad . Presse “. 3.1

Eine ehrliche Fra « (Wittwe) sucht
tagsüber Beschäftigung in der
Küche , Haushalt od . einfachen Näherei .

Gest. Angebote unt . B20933 an die
Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

Eine alleinstehende Person sucht Be
fchäftigung im Wasche» od. Putzen .
Wäsche wird auch ins HauS ange¬
nommen . Näher. Körnerstr. 25,4 . St .,Kra« Wämser._ B20942 .2.1Minenfinden freund!, diskr.

Aufnahme bei 5,8*aFrau Breuner ,
Hebamme,Stratzbnrg-Rend orf» Spitalstr. oa.

Ein gut erhaltener, gebrauchterKassenschrank
wird sofort z« kaufen gesucht .
Offerten unter Nr. 1826 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten . *

Ein noch gutcrhalteneS
mmm Tafelklavier mm

ist billig abzugeben. B20969.2.1
Schützenstraße 96, 4. Stock.

gebraucht , billig zu verkaufen .
Anzusehen bis 4 Uhr. B20950

Schützeustraste 50 , Laden.
Großer Spiegel ,

neu , mit starkem geschliff . GlaS und
modern . Rahmen, 87 em hoch, 62 cm
breit, für nur 10 Mk. zu verkaufen.820943 Erbprinzenstr . 30 , 2. St .

Ein sehr gut erhaltener Gasherd
ist billig zu verkaufe « . B20967
Näh . Eifenbahnstr . 10,3.St . Mühlburg.

sehr billig zu verkaufen. B20960
Augarteustraste83.

1 Singer -Hand- « Knhbetrieb -
u. 1 Handnähmaschine für 15 Mk.
find zu verkaufen. Blumenstr. 4, p.

Billig zu verkaufen.
1 schöner Frackanzug , 1 schwerer
Pclerinmautel, einige gut erhaltene
Ueberzieher u . 1 gold. Damenuhr.

Wilhelmstratze 17, 2. Stock.

Handwagen»
zweiräderig , auf Federn, fast noch !
neu , mit abnehmbarem Kasten, ist
preiswürdig zu verkaufen. Näheres
Rheinstr . 76, II , Stadtth . Mühlbnrg.

Mehrere Tausend gut erhaltene
Dachziegel

sind billig abzugeben. 1382tNäheres Rheinstraße 21 . oj

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
knufmäunischevkreinKarlsruhk
Aötötilnas für Ktelleuvermittk« ,, .
Mitglied des Stellenvermittlung
bundes Kaufinäniilschcr Vereine Aiddens und der Pfalz durch Vert , ag »üf
deiilKaiifmäniiischeiiVereiiiMiliich«A. V. Münchenverbündet. Eiuschnst,gebühr für Nichtmitglieder M . 1.5gfür 3 Monate . Statuten und Ä«>werbniigssorinulare gratis und free.

lZm schlügen Antritt
wird für ein ff. Confitürengeschäsi
zur Aushilfe über Weihnachten ei»,tüchtige Berkänferi « gesucht.

Offerte « unter 13804 an die En,der „Bad . Presse " erbeten ._
'

WchlltWlIg -W-.
Ein kräftiger Junge , welcher Lusthat , die Schlosserei gründlich zu er¬lernen, kann unter günstigen Be¬

dingungen in die Lehre treten beiH. Mohr . Maschinenfabrik
113806 ® . nt. b. H. 2.1Durlacher- Allee 43.

Jung . Mann , Jurist , sucht B^
fchäftigungauf e. Bureau , am liebst
b. e. Rechtsanwalt. Off. u. 020938

| an die Exp, der „ Bad. Preffe" . g.i

Junger Kaufmann ,
I perf. Buchh. u. Korrefp . , selbst. Arst,sucht Eng., ev . z. Aush ., bei besch.
Anspr . Gest. Off. unt. Nr . B20953
an die Expedition der „Bad. Presse'

I erbeten . _ 34

Ochhies Jräufftn,
I in Handarbeiten bewandert, sucht
bessere Stelle » am liebsten st

I Konditorei.
Zu erfragen unter Nr . 820948 st

I ber Exped. der „ Bad. Presse " .
Ein kräftiges, fleißiges Mädchen ,I welches etwas kochen kann und sichI allen häuslichen Arbeitenwillig unter¬

zieht, sucht sofort Stellung . Zuerfr. Morgenstr. 4,4 . St ., l. 820982
Stellungen für : Musiker , Schlosser ,Schneider, Gärtner , Verwalter, Auf¬
seher, Schweizer , Hausmädchen , Köchin,Kindergärtnerin, Amme, Gesellschaf¬terin , Kommis , Verkäuferinnen , Heizer,Monteure, Kutscher, Diener, Kellner.Wer Stellung oder Personal sucht,sende Adresse an Althaus ,Ccntral-Vermittlung, brtnuieehwsta .

I Rückm. beifüg ._ 6172a

sind wieder die fchafwollene « ,handgestrickten Socke« zu haben. !Bude Rr. 1«, 1. Reihe. 820957 1

Sofort zu vermiethe «
schöne Wohnung

von 7 bis 8 Zimmern, fammt
reich!. Zubehör, nächst dem
Mühlburger Thor. 12091 *

Zu erfrag. Leffingstratze 8.2. Stock .

2 gebrauchte, noch gut erhaltene!
Kinderliegwage« mit Gummi- j
reifen find um den billigen Preis
von 10 u. 6 Mk. zu verkaufen. 2.1
820965 Amalicnstr . 4, Hinterh.

Park$tra$$e n,
I Hart , links , ist eine preis «
wertste , hübsche S-Zimmer «
Wohnung wegen Auflös¬
ung eines Haushaltes

1billig in Aftermiethe zu
geben . (— 1. iv . 1903 .)

Näheres hart , rechts .
14 und 2 NnllnerW - nlllW .
Gutenbergstraße 1 , Neubau , istim 2. Stock eine 4 Zimmerwohnung

ohne vis-k-vis ;«hlandstraste 19 a, 2. u. 4. Stock
je eine 2 Zimmerwohnung auf so¬fort zu vermiethen . 13808*

Mes auf das Neueste eingerichtet.Näheres Scheffelstraße 55 , im 3. Sb
Zu vermiethen .

In der Gerwigstratzc 10 », 3
Treppen, sind 2 große gut möblirte
Zimmer zusammen od. einzeln billig
zu vermiethen ._ 820944.2.1

asancnstr. 3 ist ein unmöblirtcs,großes auf die Straße gehendes
! Parterre -Zimmer an einzelne Per-
Hott zu vermiethen ._ 820964
/Tirenzstraße 28a, 4. Stock, ist eia^ möblirtcs Zimmer sofort oder
später zu vermiethen . 820947.2.1
cFccheffelstratze 52 , 4. Stock, ist ein^ freundl . möblirt . Zimmer mit;2 Betten an Fräuleins zu vermiethen.
Ebendaselbst Manfarden -Zimmermit Bett und Ofen. 820945.24
S ; chillerstraße 15, 8. Stock, ist ei« ;^ möblirtes Zimmer mit einem^
oder zwei Betten billig zu ver- ,
miethen ._ 820961.24
« irerdcrstraße 40 , 3. Stock, ist ei»“V* gut möbl . Zimmer mit zweiBetten sofort zu vermiethen . 82096S

Ein schöner weißer Kinderlieg¬
wage« ist billig zu verkaufe «.B” 84! Rintbeimerstr. 8a, 2 St ., links. I

Ein schöner noch ganz neuer Kinder¬
liegwagen mit Gmnmirädern ist
sehr billig zu verkaufen. Näheres
Augartenstraße 29, B209S2I

wit Vollständiger Pension in
empfohlenem Hause von jnuge«
Studenten gesucht. Offerten mit
Preisangabe unt. Rr . 820935an die Erpedttio« der „Bad.
Preffe" erbeten .
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Nr . 262 . Badrfrhe Uresse . Seite 7 °

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung, dass

gestern Abend 6 Uhr unser innig geliebter , unvergesslicher und treu be¬
sorgter Gatte, Vater und Bruder

Jos. Kohlbecker , zcdmiea
im Alter von 51 '/- Jahren nach langem, schweren, aber geduldig ertragenemLeiden sanft verschieden ist .

Karlsruhe , den 7 . November 1902.
Agnes Hohlbecker , geb. Jüngling .
Wilhelm Kohlbecker .
August Hohlbecker .
Rosa Hohlbecker .

Die Beerdigung findet Sonntag den 9. November, Nachmittags ty,3 Uhr,von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Augartenstrasse 46.

-ÄH

18819

Dr . J . Bloch ,
lriizjiihriger S-ezialirzt in Wien
für alle Krankh . der Harn-, vlasen-
n. llnterleibsoraane , haar - u. haut .
kraÄH , LrauenkranIH . u. deren Folge-
znftände, vorzeitige Nervenschwäche.
Gübst sehr veralt.Fällewerden i.kürzest .
rreitohneBerufsst .d^ eilung zugeführt .

Adr.:VIsnVlH,Lerchtnselderftr.s24.
Briesl-Anfr . w.discr. erledigt,a. Wunsch
Medikamentegeg . Nachn. besorgt. 10.7

Billiges Angebot.
Eine sehr gut gearbeitete Garnitur

in Plüsch, eine in Taschen und eine
hochfeine Salon » Garnitur , sowie
verschiedene Divan », werden sehr
billig abgegeben. 12741 .6.6

Waldhornstratze 39 32 .

Für eine gutgehende Wirthschaft
in Karlsruhe wird ein tüchtiger ,
kautionsfähiger 13457 *

Pachter
gesucht. Metzger bevorzugt - Näheres
ttt der

Mühlburger Brauerei
wem . Frelhsrrl . v. Seldeneck ’sehs
■rnerel !a Karlsrahe —Mftblbarg .

J

iö

Letzte grossartige Neuheit
D . R . Patent A

ist das
Sicberheitsrasirmesser„Voll (sfreniid<<(
die bisherigen Uebelstände bei Sicher-
heitsrasirmessern fallen bei meinem
„Volksfreund“ gänzlich fort , doppelter

[ Schutz, ein Verletzen ganz ausge¬
schlossen, jeder Ungeübte bann sich

. sofort ohne Gefahr in 2 Minut. rasiren .
I'reis 3 M. franco gegen Nachnahme.

U Tafle zur Pro&e ! 2 laiire Garantie!
Zurücknahme wenn nicht gefällt oder

i Umtausch. Ebenso versende Rasir-
raesser ohne Schutzvorrichtung , alles
aus bestem Silberstahl,unter2jähriger
Garantie . 35 verschiedene Muster von
1,50 bis 8 Mark pro Stück, zu jedem

Bart passend. Die weltbekannte
Haarmascliine „Volksfreund“

für jede Familie znm Selbstschneiden,
nur Mir A fifl Porto extra ’ alles
aocb *t«vü | 24 Tage zur ProbeI
Zwei Jahre Garantie ! versendet die

Stahlwaarenfabrik von
Friedrich Wilhelm Eng^ s

Nümmen -Gr&frath b. Solinger 502
Grossen Ulustr. Katalog mit 1800 Ab¬
bildungen m. vielen Neuheiten versende
an jedermann umsonst und portofrei .
Vertreter an allen Orten gesucht.

Dies statt jeder besonderen Anzeige.
Todes-Anzeig«.

Tieferschüttert machen wir Verwandten , Freun¬
den und Bekannten die traurige Mittheilung , daß
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unfern heiß¬
geliebten Gatten , Vater , Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Emil Kami , Gasttvirtb
nach langem , sehr schwerem, in Geduld gettagenem
Leiden heute Nacht 12 Uhr im Alter von 52 Jahren
zu sich in die ewige Heimath abzurufen .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Die ttesbetrübte Gattin nebst Uindern .

Karlsruhe , den 6 . November 1902 .

Die Beerdigung findet Sonntag den 9 . Nov . ,
Nachmittags */ - 4 Uhr , von der Friedhofkapelle aus
statt . 13825

Trauerhaus : Luisenstraße 57 , 3 . St .

August Pfetsch , Uhrmacher,
Karlsruhe ! Kriegstrasse I2j

gegenüber dem Bahnhofpostqebäude od. Hotel
Grüner Hof ,

empfiehlt sein großes Lager in Gold -, Silber - , Taschen¬
uhren , Regulateure » , Standuhren in einfacher und
reicher Ausführung , auch viertelschlagend, Wanduhren ,Wecker

Goldwaaren : Ketten , Ohrringe, Brachen, Medaillons ,
Trauringe , nach Feingehalt gestempelt , Fagon -Ringe in
Gold , Doublä und Silber , Armbänder u . s. w .

Ferner : Brillen und Zwicker in allen Nummern
in wirklich guter Maare zu billigen Preisen .

Reparaturen an Uhren , Goldwaaren . Brillen
u. s. w. werden unter Garantie pünktlich ausgeführt.

Eine Pnrthie eichene Uhrlinge,
6049a,3.36/700 Liter haltend, nur einmal gebraucht , sehr billig

ZN vcvtaufm
bei Gebrüder Pyhrr , WmzWMllUg ,

Areibirrg i . Baden .

GGGGGGG
Färberei und

obem. Wasch- Anstalt
D. Ca$cb

K a r 1 e r u h e ,
Eigene Läden :

Sofienkraße 28
Adterstraße 13
Ludrvigspkaß 4V a 866 ? .12 .11
Augnstastraße 13.

Annahmestellen :
Kronenstraße 47
Ilndolfstraße 19 .

In Durlach :
bei V . Oste ^ maier ,

Hauptstraße .

In Ettlingen :
bei Geschw . Hössle ,

Putzgeschäft , Marktplatz .

lieber die

Getränke -Vestillirkunft
im hause

gebe ich kostenfreie Brochüre ab und
wird eS durch dieselbe Jedermann er¬
möglicht, seine Getränke wie Cognac,Arrac, Rum, Punschessenzen rc. k .
selbst gut und billig herzustellen .
Preis für fämmtliche Essenzen per
Flasche nur 75 Pfg . Außerdem wird
mündliche Auskunft und Anleitung
bereitwilligst ertheilt.

Julius Dehn Nachfolger ,
Arsgerie ,

Karlsruhe , Zähringerstraße 85.

Ausstopfen
von BSgeln und Läugethieren
wird naturgetreu und billig an?
geführt .

Blmnenstratze 1», 4 . St .,
früher Waldstraße * 7.
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Seite 1. KadisLhie Ureske » scr. rsVL

Tersäumen Sie nichts vor Anschaffung eine «

Klaviers
sich an die Firma IM . Hack « Karlsruhe , Ecke der

j Krieg - und Rtippurrerstrasse 2, 2 Treppen , au wenden . | ]Dort finden Sie die schönste Auswahl vorn billigsten '
Lernklavier bis zum ideal vollkommensten Con - ‘
cert -Pianino . Die Ersparnisse für L &denmiethe , <
Geschäftsführer , Buchhalter etc . lässt die Firma ihren ■]r Käufern zugut kommen , daher kauft man hei ihr

J | erstaunlich billig . Der grosse , stets wachsende Umsatz |’ ist der beste Beweis . Gespielte Instrumente werden
in Tausch genommen . Abschlagszahlungen bewilligt . - .• . Reparaturen und Stimmungen von Kla - U

. vieren werden zuverlässig und billig besorgt . 1825 * A
i fis a. a m a. A ■■ w a asa A ma. .mo. a «t k. a mk. ä m a. a sa a a nl

Gänzlicher Ausverkauf.
Mm fchneU zu vaumen

verkaufe mein gesammtes Lager in Holonialwaaren ,DeUkateffen , Weinen, Cognacs und Liqneure» zuund unter Einkaufspreisen aus. i38is.2.i

Kreuzstr. 10, bei der kl . Kirche .

ifA /
SM.

JP

leb Mete Meiner Kundschaft besondere gortbeilc !
Wenn Sie Bedarf in 5782»*

8 (;ku88tv»LL«n
haben , so versäumen Sie im eigenen Interesse

>nicht , unseren illustr. Katalog gratis u. franco
Izu verlangen. Vertreter überall gesucht.

Gcfer. Kneifei, Gewehrfabrik , Mehlis i . Th . 85.
^Aerzteu Elfern freuen sich
toT^ Ndtte^rs UbcrthranTabletten

Ubfrthrqs -Präparsl göbolen ist .weldus duKindtr « iner ferm und 5«i-ina Wohi^ tschmaik «s wtq«n | eflwt «itri ^ bsgannm . Siahfrwar 1ii«
| da» Kinnshmi
[ währgnfl No

nrn in flfissiqor tvrm für djNanerer 's L«bertnran -T(«rcr 's L«b
. . . . . . . _ len . AorzilL . _(grien mit lOOtucX Mh .l 'u 30S*ud<rtt2 - nur in dan Apeth
» fatriK phfltmflc .6nfituun.Willu)iit Nottww, München g

qegessert werden . Aerztlich woem empfohlen Verkaufln*‘- * ** ■- ■ — . . —» nur in dan ApetKekrt-

«

E
Xiskug slthsr 16. Moveubsr 1982.

KUiuLeMikbll VmiiidiRBfder Oswinne totgtieMoiMB !
1200 f’i 39000 v 10000
Die 1180 letzten Gewinne werden mit 10»/» unddie 31 ersten Gewinne mit 25% Absng vom

Generalagenten »uabezahlt. 5764aILsos IMk., 11 Leese | Q MW. ; Portou . Lioto25Pf. extr«
empfiehlt J. STÜRMER,

"Ä Strassbiff i- E-
In Karlsruh * zu haben bei : (fori 4-oeta , Hefaelstr . 11/15 ; AlfT»v , Farlsteia , £ • I>»blen »aanu, ( 1i . Wieden , > Michel .

ie Weingrotzhaudluug Iszö Stein itti Wien hat mehrere » Firmen durchReisende den Alleinverkauf ihrerWeine hier «nd auswärts anbiete »lasten n . durch diese u. andere Versprechungeneine Anzahl von Firmen zu Bestellungen der«anlatzt. — Die betreffenden Besteller werde»ersucht , ihre Adresse umgehend bei derExped. der „Bad . Preste " zu hinterlegenunter Nr . B20934 .

Ernst Reinh , Voigt,
Markneukirchen 637.

Bestedirekte Bezugsquelle für Musik '
Instrumente und Saiten »Iler Art .

Neuester h' atalotr gratis and franco

Nürnberger Spielwaaren 1
Puppen ! nVÄ ",™.
Neuheiten ii , ln :

' [ =?! 'fclir .
Preisliste 171 nur für Mederverlanfi
WMr - Nwimiuir in itmtfri ,

z. honr Steuern
leasen sieh ermäasigen. Beate An¬
leitung dazu ; Noe , was mm « manin Baden tob den Steuerge¬setzen wissen ? Für den b » 4-
Steuerzahler. Frco . geg . M. 1 .80 ik>
Briefm . ed . Neohn. von Fr .hsrs «* Vtrlap , krsikurg L. Br .Vorrtthig In allen Puehhondlupgen.

Juki» «n ÄWrrWrr
werd. billigst angefcrtigt. B20746 .2L

Uöruerpraße IS, 1. Kt.
Vst a» tM A finden discrcttii am ei $a

»
rnu Purgip Hrbgmmr, Splmar

g ^ * j Ana vn

Die Wcrchreife
fplelt Bei allen edlen Früchten eine bedeutende Kölle, wie in
unserem gemäßigten Klima ein sonniger Spätsommer einen
guten wein liefert und eine gehörige Ausreise seine Qualität
veredelt , so verhält es sich nicht anders mit einigen überseeischen
Produkten . Namentlich die Gualität der Kaffeebohne wird
durch eine gehörige Nachreise außerordentlich veredelt , kine
wirksame Unterstützung für die Nachreife der Kaffeebohne läßt
sich ermöglichen durch den Import des Kaffee 's während einer
heißen Jahreszeit mit SeQetfct )\ fteX\ , in denen auf der
langen Leereise die lEropensonne eine feuchte Wärme erzeugt und
da der Kaffee in den Lchiffsräumen auch gegen die unmittelbare
Einwirkung der atmosphärischen Lust abgeschlossen ist, so wird
eine Rachretfe und Veredelung des Kaffee

's in einem hohen
Maße bewirkt . Lelbstverständlich kann es stch nur um sorg¬
fältig ausgewählte , gute und nicht unreife Kaffeesotten handeln»
bei denen stch eine solche Veredelung lohnt .

der dreimaster „ Morgengrp " der §irma Hamburger
Kaffee - Import - Eeschäft Emil Tengelmann ist kürzlich
mit einer Ladung von 141X10 Lack Cengelmann ’s plantagen-
Kaffee in Rotterdam elngttroffen. E» ist das der größte
Kaffee -Import , der didher ans eine « ÄchiffSdode «
von einer enropstifchen Firma 1« direktem Verkehr
mit de « Konsumenten gemacht wurde . Lengelmann's
Plantagen-Kaffee wird von dm Lroßrüsteretm durch Lengelmann 's
eigene Kaffee-Lpecial-LLden in allm Gebietsteilen des deutschen
Reiche« direct ohne Zwischenhandel an die Konsumenten ab-
gegebm.

Mischung zu JL 1 .80Tengclmann's
Plantagen-

Kaffee
ist

der Beste !

Mischung zu
Misobung zu
Mischung zu
Misvfiuug zu
Misvbung zu
Mwekung zu
Mischung zu
Misokiung zu
Mischung zu
Mischung zu
Misvbung zu

ft

ff ■ ■-»w
» i-30
„ 1 .20
„ MO
« 1-00
„0 .90
„ 0 .85

0 .80
0 .70

Man überveupe rieh durch einm Proberinkauf !
18788Nächster VerkanfSkadon :

Karlsruhe , MeoK . U
am Kkarktplatz ,

«»ßonbutzn,

m
Das Pelxwaren - Spezialgeseh & ft

Ang ^iit Sanerweiu
Karlforafee , K»Iw« tr»« ie 170, ewisohfln Hsnptpoal n»d Koleardsakmal,

empfiehlt ; in reicher Auswahl ; 12654 .11.4Neuheiten . In Felamäntela Ihr Herren mä Damen.P«lx»tol«o KalMlrnDn »A«No Pplppolli«i>« Kalnstp » NN«0 Ptlimuffon .PeUmfitug und Palskragen | Qi» Heimen.Pn|«v« i*ln0Qn pl|«r Ar*p PtlxwiMg « und SvstUApndspdnn ,Bed«ndeoli«n vy» Rnunti«>*pn »if und «hfl« flAturaljßinrtefl K5pf«n,
Anfertigung aller Sonderbestellungen . Reparaturen und Aenderungen prompt undzu massigen Preisen , Auswahlsendungen nach «USWÜrts bereitwilligst , TBlafOH 1528.

Q. C*Pthai»iup
Holiratrfi»»- «. Gtaptkpch-

» niftäft
übernimmt hie Lieferung

f- rtinor « tf o«f« af
KP« HOchzoit»' « fim ,

f»» U einzelne« Platten , nfie
Naqonolfen , takate, »rnit.H»».
men. pDfleten. belegte «kNsen
n. |. m. Daß Anrichte» der
Tpeifon tztschiM durch meinen
Äthils «» «nb «ßchüchef Heren
JihA Wolos.

Ulsch kann bei rechtzeitiger
Pora«»bssteönns im Ho»!e des
N»ftraageh,r» -ekncht nerdrn.

Sfien «uberßolb der Stadt
»erden ebenfalls angenommen.« teufedto Ltefernngtz^ ilder,
Porzellan , Tischen , Mühlen
n. s. W>, ferner dir Ktellun , v»n
zaverlasstarr Dienerschaft für« SNÜrtS . 12108»

Aktenschrauk ,
noch gut fmitf .i , m fnttfou gef .SÄfcff?sa*i, ,*Ä

Bandwurm
Sp«|. fßi Mjdppwü .piff, »W.
ws*rt»p M Willippfn Migwr,rrau» y . Kindir : Abmpperspg ,
«c. intbrrmg e<MCF geTOiH.Parteitm SiikS bim. Bpi .-Kur
gartet, in I £t . Prwp . gratii.

Sati ( at . Comp « | * ip ,fl4 « eh «n H ,
SthOOtloaiolotj |.
Schwindfocht -

(cibenbfn ettbeiks ich aus Dank fftr
die mir gewordme Hilfe umsonst
PuSkunft gegen Retourmattk- d783»
Ft W» Zeidler in Oreeden . A,,«obe»arW»Oß« ia ,

>t
«Hl»« 9«a «Oe# df «Km in Wald¬
reicher Hegend, nahe - ifenbahn und
Stadt, in («aff*. Beschreibung.

'dotMOphie u. PreiSiordermm u» t>H «n ImUdl ■«««•, lerli»
6100aAB

g«cs «7#dnsflNi»' lMk

Zuhahmhtjt v »op»aW« 1tt«, Gr.
oft.,

'
1>. Birlliniir , Waldstr., Sar -

briUifi,Saiierstr dS. A- b - ®»»k,» aiferftr . 180, Drogerie min * »U,
Mppnrrerstr ., 8t » Lohnten , « rft
S .-Wilhelmr ti - Bernbarbstr., Dr °g. jü.

in bester Güte per
1 .10 ln Psstkülll »nd größere

Quantum per NaÄnsDme. 6in6« .2.1
Wsunonp Mskttt ,

GtOckaO (Bdon ).

Wer
annonciren will
— seien es such nur kleine
Anzeigen, wie : Personal -,
Vertreter -,Stellungs-,K*uf»-,
Verkaufe-, Pacht- u. Mieths-
Gesuche — wendet sich mit

Vortheil an die

Annoncen -Expedition
Rudolf Mosse
FRANKFURT A. M.

Kiiaeratrasse 1.
Ia Karlsrubo vertreten duraS

Dlatelhorat 4 Qraehenar , Herraa-
8tre88B 17, Ecke Kaieerstraaaa .

Hierdurch erwachsen dem
Inserenten keine Mehr¬
kosten , dagegen eine Reihe
von Vortheilen , wie : kosten¬
freie fachmännische Bera-
thung hinsichtlich zweck¬
entsprechender Abfassung
der Annonce, aufHUigerAus¬
stattung derselben , Wahl der
beatgeeigneten Biltter etc.

Kttlaf fratia.

Piatto -Reparaturea
aller Art , auch Stimme » , werdenauf»
Pünktlichste ausgeführt von

J - Kunas .
langjähriger GeschäftSflihrerderFinn »
52 .82 SchweiSgut , SWWoltfolpasos t ,
OOOOOOOOOO «

Reparnture»
an

Fahrrädern
I werden sorgfältig und schnell !
( auSgeführt von 18818 .10.1 ^

ö Alwin Tater, $
^ Zirkel 82 . Teleph . 1451 . «
V Abholung auf Wunsch . V

Reue laennifieS tiSigß. ^
öooooaoooooo

Aohrba« Are «nSolz-SLge-
Kttb Spattmaschlne«,

pmester und sokidester Konstruktion
System Pflüger , liefern«tzllsger lfolzbearbeitungsmafchtite«-

fabrik Pflüger & fltelnert ,
EssUngfn a . M.

Daselbst ist auch im Auftrag « eine
a - p »M« chiO Ugmasehioo *■
v*Pb »nfo » . 4132a.27.16

6äh # sir Cnt « iill
pers. mit Garantie leb. Ankunft frw.
p. Nachnahme. 10 St . ca . 8—8 Mn.
alte , grobe, fette Gänse HS Mk .,
IS Kt. ebensolche Enten 27 Ml., je
1 Stantm ^ 18 St . junge, baldleg,
jtsl. Hühner fsmmt Hahn 84 Ml.,
lefchlachtet « Gänse, Enten oh . Pou-
ard«, gerupft u. entweidet, svkckfett ,
e lg Pfd, 5 Mk. franco, je 10 fflfb.

sche Aaturbutter 7 Mk . fr« . Ga¬
rantie unversehrt. Ankunft. hI53».2.2
S, SUitB,Btonafttr^ sfa 1,via Breslau .

Feines
M . ii . r «ftlM
in s hr haltbarer, schöner Wagre
empfiehlt 1S8HL.1

Vir Zentner M - 12.50,
. . . V« . » 3-S»
frei fn's Hau«

E. Bucberer,
rßhttngtrftr. rr. UHIandstr. 18.Telefon ISS».

Abfälle
von neu«» Wollstoffen, Tuchen werden
angekauft. B20865 .2.2Wllbelnt llallritt , KarlArph«,

Rheinstraße 54.
NB. Für AuHwiirts wirdder Preis

auf Verlangen schriftlich niitgeiheilt -
Zwecks Kapitalanlage B14SS5.2S

Forderungen
jeder Art

jtt kaufen gesucht , Angebote unter
V. 1 posrlagerud Groi »»rg i. 8 .
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